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Ein lohnenswertes Projekt: 
 Abschluss nach 6 Jahren Interkultureller Garten

Seit 2016 wurde im Interkulturellen Garten mit Geflüchteten 
und Interessierten aus Karlsbad und Waldbronn gesät, ge-
pflanzt und geerntet. Das Projekt wurde in einer Koopera-
tion vom BUND Ortsverband Karlsbad/Waldbronn mit dem 
Runden Tisch Asyl Karlsbad initiiert. Ganz wichtig für die 
Neuankömmlinge aus acht Ländern, vor allem aus dem Irak, 
Iran und Syrien und auch aus Afghanistan und Tschetsche-
nien war es, einen Platz zu finden um ihrer engen Gemein-
schaftsunterkunft in der Boschstraße in Langensteinbach zu 
entfliehen. Dort waren Familien oft zu fünft und mehr zu-
sammen in einem nur mit Spanplatten abgegrenzten Raum 
von vielleicht 25 m² untergebracht. Besonders die trockenen 
und heißen Sommer 2018 und 2019 waren dort nur schwer 
auszuhalten und so war es eine Wohltat gemeinsam zu 
gärtnern und abends auch mal zum Grillen beisammenzu-
sitzen. Nach den ersten zwei Jahren auf einem Acker im 
Schießhüttencenter direkt an der Weinbrenner Straße, hat 
dankenswerter Weise die Gemeinde Karlsbad ein freies Feld 
in den Schießhüttenäckern zur Verfügung gestellt. An der 
verlängerten Hertzstraße wurden 20 Parzellen angelegt und 
diese seither bewirtschaftet. Die Gartenarbeit war für die 
Geflüchteten ein wichtiger Schritt zur Integration um hier 
bei uns „erste Wurzeln“ schlagen zu können. Im Rückblick 
waren es sechs gute Jahre, allerdings hat sich bereits in den 
letzten zwei Jahren ein Umbruch ergeben. Coronabedingt 
wurden viele Kontakte stark eingeschränkt. Die meisten der 
früher arbeitssuchenden oder in Ausbildung befindlichen Ge-
flüchteten haben inzwischen feste Arbeitsplätze gefunden. 
Viele Familien haben sich bei uns eingerichtet und sind an-
derweitig aktiv geworden. Und dies war ja letztlich das pri-
märe Ziel des Projekts! Für den Garten hieß dies allerdings, 
dass Parzellen nur noch spärlich bewirtschaftet wurden oder 
ganz aufgelassen werden mussten. Es wurde zunehmend 
schwieriger, gemeinsame Termine für Aktionen wie das Mä-
hen der angrenzenden Wiesenstücke, Pflege der Wege oder 
der Wasserbeschaffung zu organisieren. Zudem ergab sich 
die Möglichkeit für einige Aktive sich in direkter Nachbar-

schaft auf einem privaten Grundstück mit einzubringen. Die 
Entscheidung das Projekt zu beenden ist trotz allem nicht 
leichtgefallen! In Erinnerung geblieben sind viele schöne 
Ereignisse: die Gespräche und Kontakte am Abend nach 
getaner Arbeit, die jährlichen gemeinsamen Erntedankfeste 
mit Musikkapelle und interkulturellem Essen oder die Pflanz-
aktion mit den Konfirmanden. Über die Gartenarbeit hinaus 
haben sich auch viele persönliche Beziehungen entwickelt: 
die gemeinsame whatsapp-Gruppe mit ca. 40 Beteiligten hat 
sich zu einer Austauschbörse für Möbel, Kleider und Aufrufe 
z.B. zu Blutspenden, Impfaktionen oder für Anfragen zur 
Umzugshilfe entwickelt. Fazit: das Projekt hat sich gelohnt! 
Der Dank gilt allen, die sich engagiert haben: den Gärtnern 
aus vielen Ländern, dem Biolandwirt Thomas Knodel für 
seine Unterstützung und Spende des Gießwassers, Robert 
Haas für den Wassertransport, Katharina Kronbach für die 
Mitorganisation und allen die Pflanzen oder Gartengeräte zur 
Verfügung gestellt haben.
(Text Manfred Müller)

 
Das gemeinsame Projekt „Interkultureller Garten“ findet 
seinen Abschluss.  Foto: Privat

Hilfe bei kleinen und größeren Krisen 
Psychotherapeutische Praxis im Waldring eröffnet

In der Familie, in der Schule oder im Kindergarten sind 
es manchmal die Herausforderungen, die den Kindern zu 
schaffen machen. Durch das Aktivieren der vorhandenen 
positiven Ressourcen und Perspektivenwechsel kann man 
den konstruktiven Umgang mit den Problemen erarbeiten. 

Eine psychotherapeutische Behandlung verhilft Patient*innen 
zu einer Besserung oder Heilung ihrer Symptomatik und 
Störung, einem gesteigerten Wohlbefinden und zu mehr Le-
bensqualität.
Bisher war das Angebot an psychotherapeutischen Praxen in 
der Region sehr überschaubar. Doch nun ist eine weitere Pra-
xis hinzugekommen. Diplom-Pädagogin Nathalie Foos hat am 
1. März im Waldring ihre Psychotherapeutische Praxis eröffnet.
Bürgermeister Franz Masino gratulierte zur Eröffnung und 
wünschte alles Gute für den Start in Waldbronn.
Zusätzlich zu ihrem Medizin- und Pädagogikstudium hat 
Nathalie Foos durch eine weitere Ausbildung ihre Approba-
tion in Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie erworben. 
Ihr breit gefächertes Spektrum reicht von schweren De-
pressionen, über Angstphobien, Essstörungen, Sucht, Trauer, 
Trauma bis hin zu Psychosen und Gewaltmissbrauch. Als 
Verhaltenstherapeutin bietet sie Kindern und Jugendlichen 
bis 21 Jahren unterschiedliche Möglichkeiten wie Einzel-, 
Familie- oder Gruppentherapie an.
Gerade in der derzeitigen Situation haben viele Kinder und 
Jugendliche mit Blick auf die Pandemie und den Ukraine-
Krieg viele Ängste und benötigen professionelle Begleitung, 
so Foos.
Bisher war Nathalie Foos als Psychotherapeutin in ihrer Pra-
xis in Karlsruhe tätig. Diese Praxis für Privatpatienten bleibt 
auch weiterhin bestehen. Die Behandlung von gesetzlich 
versicherten PatientenInnen findet in der Niederlassung in 
Waldbronn statt.
In dringenden Fällen sind kurzfristig Termine möglich.
Kontakt: Nathalie Foos
Tel.: 0151 14434727
Psychotherapie.foos@gmail.com

 
Bürgermeister Franz Masino gratuliert Nathalie Foos zur 
Praxiseröffnung.  Foto: Gemeinde Waldbronn



3Nummer 12
Donnerstag, 24. März 2022  AMTSBLATT

Waldbronn sucht Wohnraum für Flüchtende 
aus der Ukraine

In Waldbronn sind bereits einige Familien 
aus der Ukraine angekommen. Es werden 
noch viele weitere erwartet. Bei einer Mil-

lion Geflüchteten deutschlandweit müsste Waldbronn ins-
gesamt 155 Personen aufnehmen. Dafür wird dringend, 
vorzugsweise privater Wohnraum gesucht. Wer sich nicht 
bereits gemeldet hat und grundsätzlich Wohnraum anbie-
ten könnte, sollte sich bitte unter gemeinde@waldbronn.
de oder 07243 / 609-151 melden. Zwar ist nicht absehbar, 
wie lange die Personen eine Unterkunft benötigen. Die 
Gemeinde schließt eine längerfristige Unterbringung in 
geeignetem Wohnraum allerdings nicht aus.
Die Flüchtenden erhalten Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz. Diese umfassen auch die Kosten 
der Unterkunft, die abhängig vom Wohnraum und Aus-
stattung zwischen 7 und 12 €/Quadratmeter liegen. Viele 
Wohnungsgeber haben vielleicht Bedenken, eine langfristi-
ge Mietverpflichtung einzugehen, aus der sich nicht mehr 
herauskommen; sei es aus Mitleid mit ihren Mietern, sei 
es, weil sie ein „schlechtes Gewissen“ bekommen. Daher 
bietet die Gemeinde an, als Vertragspartner, befristet für 
zunächst sechs Monate aufzutreten und den Mietvertrag 
zu übernehmen. Sollte es sich um Wohnraum handeln, 
der langfristig genutzt werden kann, wird nach den sechs 

Monaten ein Mietvertrag 
zwischen den Flüchten-
den und dem Vermieter 
zu schließen sein.
Die Gemeinde baut zu-
dem eine Unterseite auf 
der Gemeindehomepage 
auf, welcher die wich-
tigsten Informationen 
rund um die Flüchtenden 
aus der Ukraine entnom-
men werden können.
Wichtig ist, dass die Personen umgehend bei der Ge-
meinde ihren Wohnsitz anmelden und anschließend einen 
Antrag bei der Ausländerbehörde stellen. Erst dann be-
ginnt der Zeitraum, ab welchem auch rückwirkend die 
Leistungen gezahlt werden und ein Zugang zum Gesund-
heitssystem besteht.
Wollen Sie sich darüber hinaus engagieren, um den 
Flüchtenden das Ankommen in Waldbronn zu erleichtern 
oder Ihre Sprachkenntnisse zur Verfügung stellen, dann 
melden Sie sich gerne ebenfalls unter gemeinde@wald-
bronn.de oder beim AK Asyl „Willkommen für Fremde“ 
unter willkommenfuerfremde@waldbronn.de.

&

&

Seit nunmehr vier Wochen ist Krieg in Europa. Wir alle sind tief erschüttert  
über das Leid für die Menschen in der Ukraine.

Gemeinsam möchten wir ein Zeichen der Solidarität  
und für das Ende des Krieges setzen.

Daher laden die Gemeinde Waldbronn und der Musikverein Harmonie Etzenrot
zu einem Konzert für den Frieden ein.

        Wann: Am Sonntag, 27.03.2022, um 15 Uhr
        WO:  Kurhaus Waldbronn

Eintritt frei! (Spendenkasse für Ukrainehilfe (s. u.) steht bereit)

Die neue Formation des Musikvereins, das Vintage Jazz Orchestra, in klassischer 
Big Band Besetzung (fünf Saxophone, vier Posaunen, vier Trompeten plus Rhythmus-
gruppe mit Piano, Bass, Schlagzeug) stellt ihr Count Basic Programm vor.
Außerdem konnte für das Konzert die Sängerin Eva Leticia gewonnen werden.
Kommen Sie vorbei und setzen Sie mit uns ein musikalisches Zeichen für den Frieden.
Wir freuen uns auf Sie!

Kuchenverkauf für alle
Der Jugendgemeinderat möchte ebenfalls helfen und verkauft ab 14 Uhr selbst-
gemachten Kuchen zum Mitnehmen vor dem Kurhauses. 
Alle Einnahmen kommen der Ukrainehilfe zugute und gehen zu 100 Prozent an 
den Verein „Ukrainer in Karlsruhe. Deutsch-Ukrainischer Verein e. V.“ 
Infos zu dem Verein unter www.ukrainer-in-karlsruhe.org.
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Jahreshauptversammlung Concordia Reichenbach:  
Erwin Becker 75 Jahre bei der CONCORDIA

Eine große Anzahl an Ehrungen stand am Samstag der 
vergangenen Woche im Kurhaus auf dem Programm bei 
der coronabedingt unter Einhaltung von Hygienevorschrif-
ten und Abstandsregelungen durchgeführten Jahreshaupt-
versammlung des Gesangvereins Concordia Reichenbach. 
Diese reichten von einer 25-jährigen Mitgliedschaft bis hin 
zu 75 Jahren Treue zum Verein.
Für 25 Jahre wurden mit der Ehrennadel in Silber Michaela 
Bauer, Guido Becker, Heike Becker, Jörg Becker Melanie 
Becker, Markus Kraft, Marco Kunzmann, Gaby Müller, Jana-
Kristin Müller, Thomas Reichert, Michael Ross, Katrin Selin-
ger, Stephanie Völkle, Maren Westphal und Markus Zeyer.
Die Ehrennadel in Gold erhielten für 40 Jahre Mitgliedschaft 
bei der Concordia: Norbert Bauer, Stefan Maier und Hubert 
Weber.

 
Für ihre 25- und 40-jährige Mitgliedschaft erhielten zahl-
reiche Mitglieder ihre Ehrennadeln in Silber und Gold. 

50 Jahre bei der CONCORDIA und zu Ehrenmitgliedern 
ernannt wurden Helmut Benz, Friedhelm Lehre, Roland Sulz-
bach und und Edgar Weber.

 
Vorstand Harry Reiser (Mitte) ernannte aufgrund ihrer 
50-jähriger Mitgliedschaft Roland Sulzbach (links) und 
Edgar Weber zu Ehrenmitgliedern.

Benno Schwab unterstützt den Verein bereits seit 70 Jahren. 
Für diese jahrzehntelange Treue wurde ihm der Ehrenbrief 
überreicht.

 
Erwin Becker wurde für 75 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.
 Fotos: Concordia Reichenbach

Diese außergewöhnli-
che Leistung wird sogar 
noch übertroffen von ei-
ner Mitgliedschaft, die 
bereits seit 75 Jahren 
besteht. Die Rede ist 
von Erwin Becker, der in 
diesen 75 Jahren sage 
und schreibe 70 Jahre 
als aktiver 2. Basssän-
ger des Männerchores 
agierte. Erwin Becker 
war jedoch nicht nur als 
Sänger eine Stütze des 
Männerchores, er en-
gagierte sich auch tat-
kräftig in der Verwaltung 
des Vereins. Er gehörte 
der Vereinsleitung in der 
Zeit des 100-jährigen 
Bestehens der CON-
CORDIA an. 
Da ihm der Chorgesang bei der CONCORDIA sehr am 
Herzen lag, wandte er sich in seiner aktiven Zeit immer 
wieder mit konstruktiven und gut gemeinten Ideen an die 
Vereinsleitung.
Bei den Neuwahlen wurden Ulrich Müller als Schriftführer 
sowie Simone Asperl, Silvis Breuer, Manuel Kunz, Hella 
Musler, Michael Sauer und Kai Schell als Beisitzer für wei-
tere drei Jahre bestätigt. Neu in die Verwaltung gewählt als 
Beisitzer wurden Nadine Bertlein und Juliane Kruse. Harry 
Reiser bedankte sich bei Friedhelm Becker, der 25 Jahre als 
Mitglied der Verwaltung tätig und für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig ist und bei Klaus Bechtel, der bereits auf stolze 
40 Jahre in der Verwaltung zurückblicken kann, davon 34 
Jahre als 2. Vorsitzender der CONCORDIA.
In seiner Vorschau auf das Jahr 2022 ging Harry Reiser 
auf den aktuell laufenden Neustart beim Probenbetrieb der 
CONCORDIA Gruppen ein. Er rührte dabei insbesondere 
die Werbetrommel für den Neustart der CONCORDIA Kids 
am 29. März um 16.15 Uhr im CONCORDIA Treff und den 
darauffolgenden Wochen.
Vom 23. bis 25. Juli ist im Eistreff in der kleinen Halle ein 
Sängerfest geplant. Hier sollen u.a. aktive Sängerinnen und 
Sänger geehrt werden und das 40-jährige Bestehen des 
Frauenchores gebührend gefeiert werden.
Ein Kurparksingen ist wie im vergangenen Jahr in den Som-
mermonaten geplant, ebenso die Teilnahme beim Kurpark-
fest am 03. und 04. September.
Am 10. oder 11. Dezember ist eine Weihnachtsfeier beabsichtigt.
Erste Planungen für das Jahr 2025, in dem die CONCORDIA 
auf stolze und ereignisreiche 150 Jahre zurückblicken darf, 
wurden bereits angestoßen.
(Text: Friedhelm Becker)

SOMMERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 26. März 2022 auf 27. März 2022  

wird die Uhr um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet nachts um 2:00 Uhr statt.
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Interviewer für Waldbronn dringend gesucht: 
Bis zu 1000 Euro Entlohnung

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Do., 24.03.2022
19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne
Ettlinger Straße 97
76337 Waldbronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

So., 27.03.2022
15:00 Uhr

Konzert und Kuchenverkauf  
für den Frieden
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Str. 2
76337 Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Musikverein „Harmonie“ Etzenrot
Jugendgemeinderat Waldbronn 
(Kuchenverkauf ab 14 Uhr)

Mi., 30.03.2022
18:00 Uhr

Sitzung Gemeinderat
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Str. 2
76337 Waldbronn
Veranstalter:Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. 

Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Kuchenverkauf  
zugunsten der Ukraine

Der Landkreis Karlsruhe führt in den kommenden Wochen  
den sogenannten „Zensus“ durch.

Der Zensus findet im Regelfall alle 10 Jahre, zuletzt im Jahr 2011 
statt. Er gibt Aufschluss über wichtige Kennzahlen wie zum Beispiel:

•	 Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden 
des Landkreises Karlsruhe?

•	 Gibt es genügend Wohnraum für alle Bürgerinnen und Bürger?

•	 Wie und wo arbeiten die Menschen?

•	 Werden mehr Schulen, Kindergartenplätze, Studienplätze oder 
Alten- und Pflegeheime gebraucht?

•	 Wo muss der Staat zukünftig mehr investieren?

Damit diese und viele weitere Fragen beantwortet werden können, 
findet im Jahr 2022 wieder ein Zensus statt. 

Hierzu sucht der Landkreis dringend Personen in Waldbronn,  
die gerne als Erhebungsbeauftragte/-r tätig werden möchten. 

Die Schulungen beginnen zeitnah. 

Ein Interview dauert etwa 30 Minuten plus Nachbereitung. 
Hierfür werden bis zu 1000 Euro ausbezahlt. 

Waldbronn braucht insgesamt 13 Interviewer. Die Zeit der Befragung 
kann frei eingeteilt werden, auch am Wochenende.

Kontakt: 
Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind oder aber noch weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Erhebungsstelle Zensus 
unter Telefon 0721/ 936 99 50

? !

©  Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2021

Jetzt bewerben!

Werden Sie 
Interviewer/-in 
beim Zensus 2022

aben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie uns als Interviewerin oder Interviewer beim 
Zensus 2022 unterstützen möchten, kontaktieren Sie 

E-Mail:  zensus2022@landratsamt-karlsruhe.de     

tte teilen Sie uns in Ihrer E-Mail Ihren vollständigen Namen, 
resse, Geburtsdatum und eine Kontaktmöglichkeit mit.



6 AMTSBLATT
Nummer 12

Donnerstag, 24. März 2022

 
                                 Hühnerpatenschaft statt Haustier 

         Wie hält man Hühner und was darf man füttern? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Liv liebt es, wenn sie ihr Huhn 
füttern kann. Was sie Fritzie 
zum Fressen geben darf, hat 
Dietmar Vogelmann den frisch 
gebackenen Hühnerpaten bei 
einem Einführungstreffen bei-
gebracht. „Brot, Salat und 
Essensreste“, erklärt Liv „und 
bloß keine Zitrusfrüchte“. Auch 
Avokados gehören nicht auf 
den Speiseplan der Hühner. Die 
sind zwar grün, aber trotzdem 
tabu. Wow, wie spannend! Liv 
will Fritzie in den nächsten Ta-
gen unbedingt wieder besuchen 
und hegt schon Ideen, wie sie 
nach dem Unterricht auf der 
Wiese in der Nähe der Anne-
Frank-Schule vorbei schauen 
könnte. Maike wohnt in Etzen- 
 
  

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Letzten Herbst haben wir auf 
der Kinderseite eine Hühnerpa-
tanschaft beim Bauer ohne Hof 
verlost. Unsere Gewinnerin freut  
 
 

 
rot. Von der Waldschule ist es 
deutlich weiter zum Freigehege in 
Busenbach. Zum ersten Treffen ist 
sie trotzdem gemeinsam mit ihrer 
Mutter zu Fuß gelaufen. Maike 
hatte noch nie ein Huhn auf dem 
Arm und ist ganz happy, dass sich 
ihr „Rotländer“ direkt hochneh-
men lässt. Feuermähne hat sie die 
Dame getauft und ihr ein blaues 
Band mit der Nummer 62 ange-
legt, damit sie sie beim nächsten 
Treffen eindeutig erkennen kann. 
„Sie hat eine helle Brust und einen 
schönen rötlichen Kopf“, daher 
der Name. Ihre Freundin Anne 
findet Feuermähne auch bild-
hübsch und Mutter Marcela ist 
zufrieden, dass ihre Tochter ein 
Haustier haben kann, „bei dem 
nicht wieder die ganze Arbeit bei 
ihr landet“. Immer am Wochen-
ende dürfen die Hühnerpaten ihre 
Eier abholen. „Da tragen wir in 
einer Liste ein, wer wie viele Eier 
mitgenommen hat“, so Liv. Nun 
sei nur noch wichtig, dass alle 
darauf achten, die Tür zum 
Gehege geschlossen zu halten. 
Infos: www.bauerohnehof.de 
 
 

 sich riesig auf das Jahr mit 
ihrem Patenhuhn und möchte 
Kinderseite Lesern von ihren 
Erfahrungen berichten. Letzte 
Woche sind die Hühner in Bu-
senbach eingetroffen und Liv 
hat schon jede Menge über deren 
Haltung und Fütterung gelernt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

Redaktion

Kinderseite alle 14 Tage 
auf Seite 6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Eigene Hühner aber ohne Aufwand? 
 

Rund 60 Hühnerpaten freuen sich am Standort Waldbronn 
darauf, mit Dietmar Vogelmann „Bauer ohne Hof“ und ihren 
Hühnern das Jahr 2022 zu erleben. Während der Patenschaft 
haben sie ein ständiges Besuchsrecht und bekommen fünf Eier 
pro Woche. Unsere Kinderseite Hühnerpatin Liv hat ihrem Huhn 
am Freitag ein blaues Band mit der Nummer 77 angelegt, damit 
sie es gut erkennen kann. Es heißt Fritzie und ist ein Blausperber. 
Felix hat beim Einfangen der Hühner geholfen und ist überzeugt: 
„Das bringe ich Liv dieses Jahr auch noch bei :-)“ 

Kinderseite Hühnerpatin Liv hält 
erstes Ei in den Händen 

Die erste Gruppe Hühnerpaten beim Einführungstreffen. 

Eigene Hühner aber ohne Aufwand?

erstes Ei in den Händen

Liv mit ihrem Patenhuhn Fritzie. Alle Hühner bekommen ein Band mit Nummer. 
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Fit in den Frühling 
 

Der Frühling ist da. Natur und Menschen kommen in 
Bewegung. Das schöne Wetter lockt uns raus ins 
Freie. Um fit für den Frühling zu werden, hier ein paar 
Ausblicke von uns. Wir freuen uns auf das, was hof-
fentlich in den kommenden Monaten wieder möglich 
sein wird.  
 
Vorverkauf für die Freibadsaisonkarten startet 
 
 

Save the date: Die 
Freibadsaison 
beginnt am 14. 
Mai. Die Koopera-
tion mit den Frei-
bädern in Karlsbad 
und Remchingen 
geht in diesem 
Jahr auch wieder 
an den Start.  
 
Die Saisonkarten 
können ab sofort 
im Vorverkauf im 

Service Center der Albtherme bestellt werden.  
 
Albtherme: Ab jetzt wird wieder gewedelt! 

 

In den Sau-
nakabinen der 
Albtherme 
sind endlich 
wieder Aufgüs-
se mit Wedeln 
erlaubt.  
Der Aufguss-
plan wird mit 
frischen Düften 

gerade aktualisiert. Auch die beliebte kostenlose Was-
sergymnastik in unserem Badebecken dürfen wir 
nun wieder anbieten. Nun warten wir noch auf das 
Öffnen der Dampf– und Warmluftbäder, dann haben 
wir endlich wieder Normalbetrieb. 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 
 
 

Die Koopera-
tion mit den Frei-
bädern in Karlsbad 
und Remchingen 
geht in diesem 
Jahr auch wieder 

Saisonkarten 
können ab sofort 
im Vorverkauf im 

In den Sau-
nakabinen der 

sind endlich 
wieder Aufgüs-

Wedeln

Der Aufguss-
plan wird mit 
frischen Düften 

Was-
n unserem Badebecken dürfen wir 

nun wieder anbieten. Nun warten wir noch auf das 
und Warmluftbäder, dann haben 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn  24.03.
1,1-cbm-Container  01.04.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  31.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  25.03.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.  19.03.2022 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  02.04.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag   14 bis 16 Uhr
Samstag  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Der Schwarzwaldverein Waldbronn e.V. hat am 18. März 
seine Mitgliederversammlung durchgeführt. Dankenswerter-
weise stellte die Gemeinde dafür den Saal des Kurhauses 
auch diesmal wieder zur Verfügung. So war denn Corona 
auch in diesem Jahr erneut das Thema im Hintergrund, das 
die Vereinstätigkeiten immer noch deutlich behindert. Das 
zeigte der 1. Vorsitzende Franz Linemann in seinem Bericht 
auf. Immerhin konnten 2021 dennoch neun Wanderungen 
und eine Radtour stattfinden, ebenso zwei Mittwochstreffs. 
Der Skibasar fand guten Anklang, ebenso die weiterhin be-
liebte Waldputzete, an der auch gerne Familien mit Kindern 
dabei sind. Der Kassierer Wilfried Knauer blickte auf ein 
in wirtschaftlicher Hinsicht schwieriges Jahr zurück. Wegen 
des Lockdowns konnten keine Einnahmen durch Vereinsfeste 
oder Vermietungen generiert werden. Dennoch wurde, auch 
mit Hilfe von Zuschüssen, die Renovation des Vereins- und 
Wanderheims abgeschlossen. Dank der seit Jahren vorbildli-
chen und professionellen Kassenführung von Wilfried Knauer 
ist der Haushalt des Vereins ausgeglichen. Der Vorstand 
wurde nach den lobenden Worten der Kassenprüferin Hilde-
gard Schottmüller einstimmig entlastet.
Bei den Wahlen, die Bürgermeisterstellvertreter Joachim Lau-
terbach leitete, wurden folgende Kandidaten gewählt bzw. in 
ihrem Amt bestätigt: Franz Linemann, 1. Vorsitzender, Mar-
kus Müller, Schriftführer, Volker Löhle, Öffentlichkeitsarbeit 
und Internet, Franz Linemann, Fachwart Wandern, Christoph 
Linemann (neu im Vorst.) Fachwart Wege, Roland Preiß, 
stv. Fachwart Naturschutz, Peter Herre, Fachwart Ski, Petra 
Nürnberger, stv. Fachwartin Ski, Karl-Heinz Keßler, Beisitzer 

Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Waldbronn im Kurhaus 
mit zahlreichen Ehrungen

Wege, Hildegard Schottmüller und Jutta Findling, 1. bzw. 2. 
Kassenprüferin.
Bei der anschließenden Mitgliederehrung dankte der Vor-
sitzende den zu Ehrenden für ihre langjährige Treue zum 
Schwarzwaldverein. Es konnten eine große Zahl von Jubi-
laren geehrt werden. Für 25-jährige Mitgliedschaft: Stefan 
und Isabella Anderer, Emil Störr, Hans-Jürgen und Renate 
Behrens, Rolf Bronner, Maria Deger, Anneliese Hoffmann. 
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Reinhard und 
Margarete Baur, Bernhard Becker, Walter Beuter, Friedhelm 
Dahlinger, Norbert und Christa Fischer, Georg und Imelda 
Gebhardt, Dr. Klaus und Renate Hohn, Doris Immer, Klaus 
und Klara Klingele, Stefan und Renate Kraft, Rosa Kraft, 
Simone Kraft-Becker, Joachim und Inge Lauterbach, Richard 
Lichtenberger, Erich und Sandra Maisch, Dr. Emil und An-
gelika Massinger, Dr. Günter Schmid, Dr. Hans und Annelies 
Schweisthal, Hans-Jürgen Schwenk, Klaus und Gisela Störz-
bach, Herta Vogel, Burghard und Heidrun von Glasow, Fritz 
Zandonella.
Abschließend dankte der 1. Vorsitzende allen Aktiven des 
Vereins, den Vorständen, Wanderführer*innen, Helfern und 
Helferinnen. Ebenso bedankte er sich bei Melanie Becker 
und Andreas Hauck, die nach langjähriger Mitarbeit aus dem 
Vorstand ausgeschieden sind. Sie erhielten ein Präsent als 
Zeichen des Dankes für ihren aktiven Einsatz im Vorstand. 
Mit Dank und guten Wünschen für alle Anwesenden und die 
Zukunft des Schwarzwaldvereins beschloss der Vorsitzende 
die Versammlung.
(Text Schwarzwaldverein Waldbronn)

Der Schwarzwaldverein Waldbronn ehrte zahlreiche Jubilare für langjährige Mitarbeit und Mitgliedschaft. 
 Fotos: Schwarzwaldverein Waldbronn

Aktuelle Service-Termine, Sprechstunden und Notdienste  

auf der Seite „Wichtiges auf einen Blick“

Immer abwechselnd auf Seite 6 

Waldbronner Unternehmerseite und Waldbronner Kinderseite

Immer auf Seite 7 

Aktuelles aus der Waldbronner Kurverwaltung
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Das einheitliche Verkehrskonzept nimmt die nächste Hürde
Die Verwaltung hat ein Pflichtenheft für ein einheitliches 
Verkehrskonzept in Waldbronn erstellt. Diesem hat der Aus-
schuss für Umwelt und Technik in seiner jüngsten Sitzung 
nun einstimmig zugestimmt.
Sechs konkrete Bereiche (u. a. die Stärkung der Radfahrin-
frastruktur, Stärkung der E-Mobilität und des ÖPNVs, Park-
raumbewirtschaftung) sind festgelegt worden. Mit Unterstüt-
zung eines Planungsbüros und des Pflichtenheftes sollen die 
einzelnen Bereiche nun weiter ausgearbeitet und entwickelt 
werden, erläuterte Hauptamtsleiter Reinhold Bayer. Zudem 
seien Fördermöglichkeiten bis zu 50 Prozent möglich. Die im 
Haushalt eingestellten 50 000 Euro sind für die Erstellung 
des Konzeptes voraussichtlich ausreichend. Alle weiterrei-
chenden Maßnahmen müssen dem Gemeinderat nochmals 
vorgelegt werden, so Bayer weiter.

Das vorgestellte Pflichtenheft ist von den Ausschussmitglie-
dern sehr positiv aufgenommen worden. Auf Nachfrage sagte 
Bayer, dass Fahrradabstellplätze vor öffentlichen Gebäuden 
sukzessive im Rahmen der eigenen Möglichkeiten erstellt 
würden. Eine potentielle Bürgerbeteiligung ist zum Beispiel 
bei dem Radkonzept möglich und bereits angedacht.

Verwaltung informiert über die weiteren Planungen  
an der Pforzheimer Straße
Die Gemeinde Waldbronn wird gemeinsam mit dem Regie-
rungspräsidium Karlsruhe die Straßensanierungsarbeiten in 
der Ortsdurchfahrt Reichenbach durchführen. Die Maßnah-
men sollen in zwei Bauabschnitten über zwei Jahre erfolgen. 
Hauptamtsleiter Bayer informierte den AUT nun über die 
weiteren Planungen.
So soll der Überweg an der AVG-Brücke barrierefrei umge-
baut werden. An der Ampelanlage Kreuzung Merkurstraße 

Im großen Saal des Kurhauses begrüßte Alexander Rabsteyn 
eine aufgrund von Corona überschaubare Anzahl von Mitglie-
dern zur Mitgliederversammlung des TSV Reichenbach. Zu 
Beginn der Versammlung wurde Alois Anker, dem Vorsitzen-
den des DRK Ortsvereins Reichenbach, ein Spendenscheck 
über € 500,-- überreicht. Ein Dankeschön für die jahrelange 
Unterstützung bei den Heimspielen der 1. Mannschaft.
In seinem Rückblick ließ Rabsteyn das vergangene Jahr Re-
vue passieren, in der wegen Corona die sportlichen Aktivitä-
ten eingeschränkt waren, die festlichen Aktivitäten gar nicht 
durchgeführt werden konnten. Dennoch war der Rückblick 
erfreulich, da die Mitgliederzahl trotz der Umstände weiterhin 
über 1100 liegt, davon 500 Jugendliche. Sein Dank galt vor 
allem der Gemeindeverwaltung, die durch die Ermöglichung 
der neuen Containerlösung und der Kompensationszahlung 
wegen des ALDI-Umbaus dem Verein tatkräftig unter die 
Arme griff, wie auch Kassier Jürgen Vogel in seinem positi-
ven Kassenbericht bestätigte.
Markus Selinger ging in seinem Bericht über den Senio-
renfußball vor allem auf die derzeitige positive Entwicklung 
ein, da beide Seniorenteams reelle Chancen besitzen, in 
dieser Saison den Aufstieg in die nächsthöhere Liga zu 
schaffen. Jugendleiter Martin Steigert berichtete über die 
vielfältige Jugendarbeit im Fußballbereich mit über 200 Kin-
dern in 14 Mannschaften, die zum Teil höherklassig spielen 
und eine positive Entwicklung nehmen. Er bedankte sich 
insbesondere bei den Sozialen Senioren des TSV, die die 
Jugendarbeit auch in diesem Jahr wieder mit einem Spen-

Mitgliederversammlung TSV Reichenbach 
 mit Ehrungen und Spendenübergabe

denscheck über € 3.700,-- unterstützten, und berichtete von 
den Hilfsaktionen für die Ukraine, die die Jugendabteilung 
des TSV mit organisierte. William Schmitt zeichnete die Er-
folge der starken Leichtathletikabteilung nach, die bei den 
deutschen, süddeutschen und badischen Hallenmeisterschaf-
ten viele Titel und gute Platzierungen einheimsen konnte. 
Für die Turnabteilung sprach ihre Leiterin Renate Holbach 
von einem sehr schwierigen Jahr, da Corona insbesonde-
re dem Hallensport schwer zu schaffen machte und viele 
Übungseinheiten ausfallen mussten. Mittlerweile kehrt aber 
auch hier wieder ein Stück Normalität ein, sodass auch die 
Turner wieder geregelt ihrem Sport nachgehen können. Ale-
xander Rabsteyn berichtete über die Aktivitäten, und Manuel 
Schroth gab Einblicke in das rege Leben der noch jungen 
TSV-Dartsabteilung.
Bei den Neuwahlen wurden Alexander Rabsteyn, Markus 
Selinger und Jürgen Vogel in den Vorstand wiedergewählt, 
auch fünf Beisitzer wurden auf zwei weitere Jahre wieder-
gewählt.
Bei den Ehrungen wurden Brigitte Geisert, Steffen Kunz, 
Udo Rech, Nicole Schell, William Schmitt, Reinhold Selinger 
und Marita Zwetz für 40 Jahre TSV-Mitgliedschaft geehrt, 
auf 60 Jahre TSV können Wolfgang Becker und Alfred 
Schwab zurückblicken, für 65 Jahre Vereinstreue wurden 
Dieter Kreutz und Heinrich Süß geehrt, und den Ehrenbrief 
für 70 Jahre Mitgliedschaft beim TSV Reichenbach bekamen 
Eugen Becker und Richard Ziegler.
(Text TSV Reichenbach)

 
Alexander Rabsteyn ehrte einige Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue zum Verein.

Fotos: TSV Reichenbach

 
William Schmitt (links) und Alexander Rabsteyn (rechts) 
überreichen Alois Anker, dem Vorsitzenden des DRK-Orts-
vereins Reichenbach, einen Spendenscheck über 500 Euro. 

Im Ausschuss für Umwelt und Technik notiert 
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hat das Regierungspräsidium eine Verkehrskamera vorge-
schlagen, damit diese Gefahrenstelle besser kontrolliert wer-
den kann. Da auf der Pforzheimer Straße bereits Tempo 30 
gilt, hat das Landratsamt weitere Fußgängerüberwege abge-
lehnt. Überwegmöglichkeiten wie Fahrbahnbeschränkungen 
oder Mittelinseln seien zudem sehr kostenintensiv, erläuterte 
Bayer weiter. Dennoch befürwortet der Rat eine Mittelinsel 
zwischen Kurhaus und der AVG-Brücke. Ein Schutz- oder 
Trennstreifen für Radfahrer ist laut Landkreis mangels Rest-
breite ebenfalls nicht möglich. Es könnten aber möglicher-
weise Ausweichstrecken, wie bereits mit der Kronenstraße 
geschaffen, eingerichtet werden. Ein lärmarmer Belag, wie 
vom Rat gewünscht, sei sehr kostenintensiv und werde 
wahrscheinlich abgelehnt. Um die Geschwindigkeit innerorts 
zu kontrollieren haben im letzten Quartal vier Messtermine 
vorwiegend auf der Ettlinger Straße stattgefunden.

Ansonsten sind keine eigenen Blitzaktionen auf Landesstra-
ßen möglich, informierte Bayer weiter. Dennoch plant die 
Verwaltung, in den kommenden Jahren neue Blitzgeräte in 
den Haushalt aufzunehmen. Um den Geschäften und der 
Gastronomie entgegenzukommen, seien zwei Bauabschnitte 
geplant. Darüber hinaus sei ein möglicher Kreisel an der 
Gisela- und Hans-Ruhland Straße sehr kostenintensiv; die 
Kosten würden nicht vom Landkreis übernommen.

Förderbescheid für Klimaschutzmanagerin erhalten
Bürgermeister Masino gab bekannt, dass die Gemeinde 
einen Förderbescheid in Höhe von 103.787 Euro für die 
Halbtagsstelle der Klimaschutzmanagerin für die nächsten 5 
Jahre erhalten hat.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung

Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 30.03.2022 um 19:00 Uhr in den Großen Saal 
im Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Aufgrund der Corona-Pandemie wird diese Sitzung als 
virtuelle Sitzung stattfinden. Hierzu werden die Ge-
meinderatsmitglieder per Videokonferenz in den Großen 
Saal im Kurhaus, Etzenroter Straße 2, zugeschalten. 
Die Zuhörer*innen können den Verlauf der öffentlichen 
Sitzung per Teilnehmer einer Videokonferenz aus dem 
Großen Saal im Kurhaus verfolgen.
Zutrittsvoraussetzung ist die sog. 3G-Regel (genesen, 
geimpft oder getestet).
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht, sowie die allgemeinen 
Abstands- und Hygienevorschriften.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße

Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.  Vergabeverfahren für die Planungsleistungen  

für die Kita Etzenrot und Kita Rück II. Vorstellung 
des Verfahrensablaufs, Benennung der Jurymitglieder 
aus dem Gemeinderat.

5.  Zwei weitere Standorte für gemeinsames Feuerwehr- 
haus, Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, 
Information zur planungsrechtlichen Situation

6.  Information zum Stand der Fortschreibung  
des Regionalplans 2003

7. Ersatzbeschaffung ELW Busenbach
8. Feuerwehrgerätewart - Aufhebung des Sperrvermerks
9. Neufassung der Feuerwehrsatzung
10.  Bürgermeisterwahl 2022 - Festlegung von Terminen 

für die Kandidatenvorstellung im Falle einer Neuwahl
11. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
12. Sonstiges

Öffnungszeiten an den Biosammelstellen
Die Öffnungszeiten an den Biosammelstellen werden 
erweitert.
Diese gelten ab Freitag, 1. April:
Ermlisgrund ganzjährig
Dienstag 14-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr
Etzenrot Wiesenfesthalle
Winterzeit 1. November bis 31. März
Samstag 14-16 Uhr
Sommerzeit 1. April bis 31. Oktober
Samstag 14-18 Uhr

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch 
die Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Wäh-
rend der Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses be-
nötigen die wildlebenden Tiere vor allem zwei Dinge 
– Schutz und Ruhe.
Es wurden aktuell leider mehrfach Hunde gesichtet, die 
ohne Aufsicht mitten im Wald Wild aufgescheucht und 
gehetzt haben.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellie-
ren an die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein 
aller Hundehalterinnen und Hundehalter.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaft-
lichen Grundstücken und im Wald, Hunde ohne Beglei-
tung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwir-
ken kann, nicht frei herumlaufen dürfen.
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

 

Gemeinde Waldbronn  Landkreis Karlsruhe 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters (m/w/d) 
 
 
Infolge der vorzeitigen Beendigung der Amtszeit des bisheri­
gen Amtsinhabers zum 01. Juni 2022 wird die Wahl des Bür­
germeisters (m/w/d) der Gemeinde Waldbronn notwendig. 
 
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, den 
 

8. Mai 2022 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er­
halten hat. Entfällt auf keinen Bewerber (m/w/d) mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl statt, bei der 
neue Bewerbungen zugelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt 
am Sonntag, den 
 

29. Mai 2022 
 
Bei  der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl  und 
bei Stimmengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters (m/w/d) beträgt 8 
Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes  sowie  Staatsangehörige  eines  anderen Mit­
gliedstaates der Europäischen Union  (Unionsbürger m/w/d), 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit min­
destens  drei  Monaten  in  der Gemeinde mit  Hauptwohnung 
wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese 
werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetra­
gen und können wählen. Die Verwaltung  ist berechtigt, vom 
Unionsbürger (m/w/d) zur Feststellung seines Wahlrechts ei­
nen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Ei­
des statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu ver­
langen. 
 
 
 
 
 
 

 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg­
zug  oder  Verlegung  der Hauptwohnung  aus  der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver­
änderung  wieder  in  die  Gemeinde  zuziehen  oder  dort  ihre 
Hauptwohnung  begründen,  sind  mit  der  Rückkehr  wahlbe­
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl­
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde woh­
nen oder  ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde­
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel­
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in  das Wählerverzeichnis  eingetragen.  Dem  schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni­
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun­
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizu­
fügen. 
 
Vordrucke  für  diese  Erklärung  hält  das  Bürgermeisteramt 
Waldbronn, Bürgerbüro, Marktplatz 7,  76337 Waldbronn 
bereit. Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versi­
cherung – spätestens bis zum Sonntag 
den 03.04.2022 beim Bürgermeisteramt Waldbronn, Bür­
gerbüro, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn eingehen. 
 
Waldbronn, den 24.03.2022 

 
 

Bürgermeisteramt Waldbronn 
 

 
 
Franz Masino  
Bürgermeister  
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die  
Bürgermeisterwahl am 08.05.2022 
und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 29.05.2022 
 
Bei der Wahl des Bürgermeisters (m/w/d) und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

1.  Wählerverzeichnis 
 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts 
wegen die für die Wahl am 08.05.2022 Wahlberechtigten ein­
getragen. 
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahlbe-
rechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des Wähl-
verzeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeichnis mit ei-
�����������������������������������������������;����������� 
erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 17.04.2022 
eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3). 
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahlbe-
rechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, sobald 
absehbar ist, dass eine Neuwahl stattfindet. Sie können nach 
Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantra-
gen. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlbe-
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl-
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde woh-
nen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichniseingetragen.  
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommu-
nalwahlordnung (KomWO) beizufügen. Vordrucke für diese 
Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Markt­
platz 7, 76337 Waldbronn bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
- spätestens  bis  zum  Sonntag  17.04.2022  beim Bürger­
meisteramt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn eingehen. 
Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahl-
schein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für die et-
waige Neuwahl Wahlberechtigten. 
 
 
 

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von 
18.04.2022 bis 22.04.2022 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. 

  
Bürgermeisteramt Waldbronn 
Bürgerbüro 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

    
 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
������������ �������� ������ ������������� ���� ������ ����
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz 
eingetragen ist. 

 
1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-

richtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens  bis  Freitag,  dem  22.04.2022 
beim 

 
Bürgermeisteramt Waldbronn 
Bürgerbüro 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

    
   die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. 

Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt 
werden. 

 
1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

 
2.    Wahlscheine 
 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe­

rechtigter, 
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2.1.2  ein nicht  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragener 
Wahlberechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-
ordnung - KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichtigung 
��������������������������������������; 
dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, 
dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen, 

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstan-
den ist, 

 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
teramt bekannt geworden ist. 

 
2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 

29.05.2022 erhält ferner einen Wahlschein von Amts we-
gen, wer für die Wahl am 08.05.2022 einen Wahlschein 
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.  

 
 

2.3 Wahlscheine  
 

können für die Wahl am 08.05.2022 bis Freitag, 06.05.2022, 
18.00 Uhr beim 

Bürgermeisteramt Waldbronn 
Bürgerbüro 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

 

 schriftlich, mündlich oder in elektronischer Form be­
antragt werden. 

 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infekti-
onsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt 
werden. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines Wahl-
scheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich 
für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
 
2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem be-

liebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl 
wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 

 - einen amtlichen Stimmzettel 
 - einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl 
 - einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der  

  Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechti-
gung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der 
Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim 
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz).  

Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung o-
der Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 
 
2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses ab-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht.  

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. 

 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
 

Waldbronn, 24.03.2022 
 

 

Bürgermeisteramt 
 

 

Franz Masino, Bürgermeister 
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Bundeswehr
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen deren Daten ermittelt werden, ha-
ben das Recht der Datenübermittlung, im Bürgerbüro, zu 
widersprechen.

Das Bürgerbüro informiert:  
Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „ unverzüglich sperren“. Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund 
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. 
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das 
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www. personalausweisportal.de

Das Gewerbeamt informiert:  
Gewerbe
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbe-
ausübung.

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt -  
bitte fahren Sie langsam!
Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwar-
men Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen 
sich in der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ 
zu ihren Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches 
Wetter mögen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Kilo-
meter langen Wanderungen müssen sie allerdings häufig Stra-
ßen überqueren. Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der 
Etzenroter Straße zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Amphi-
bien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn die 
Tiere kommen auch dann ums Leben wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vor-
beifährt – der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die 
inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom 
zu fahren bringt also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder 
Salamander sogar längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um 
sich auf der vom Tag noch aufgewärmten schwarzen As-
phaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick 
auf die Sicherheit der Helfer – Bitte langsam fahren!

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

EnBW-Förderprogramm 
„Impulse für die Vielfalt“: Förderrunde 2022 
hat begonnen – Jetzt noch mitmachen!
131 Schutzprojekte für Amphibien und Reptilien wurden in 
den vergangenen elf Förderjahren mithilfe des EnBW-Förder-
programms „Impulse für die Vielfalt“ unterstützt und erfolg-
reich umgesetzt. Diese positive Bilanz spornt an weiterzuma-
chen, und so fördert die EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG auch in diesem Jahr Maßnahmen für Frösche, Kröten 
und Co. Von Beginn an unterstützt die LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg das Programm mit ihrer 
fachlichen Expertise.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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Bis 15. Mai 2022 können Anträge eingereicht werden.
Wer eine Schutzmaßnahme plant oder ein Konzept hat, kann 
bis zum 15. Mai 2022 einen Förderantrag bei der LUBW 
einreichen. Gefördert werden Maßnahmen, die die Lebensbe-
dingungen der heimischen Frösche, Eidechsen und Schlan-
gen verbessern und dazu beitragen, dass sich die Bestände 
mittel- bis langfristig positiv entwickeln.

Realisierung der Maßnahmen 2022.  
Vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2022
Egal, ob beispielsweise ein Eiablageplatz für wärmelieben-
de Eidechsen oder Laichgewässer für Unken oder Frösche 
angelegt werden, Landlebensräume mit lockeren Sandböden 
oder anderen Versteckmöglichkeiten für Geburtshelferkröten 
gestaltet werden - die förderfähigen Maßnahmen müssen 
im Zeitraum 1. Oktober bis 31. Dezember 2022 umgesetzt 
werden.
Ein Fachgremium aus Expert*innen für Amphibien- und Rep-
tilien sowie Vertreter*innen des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg, der Regie-
rungspräsidien und der LUBW bewerten die eingereichten 
Projektideen.

11 Jahre praktischer Schutz für Amphibien und Reptilien  
in Baden-Württemberg
Das landesweite Förderprogramm der EnBW für Amphibien-
schutz „Impulse für die Vielfalt“ startete im Jahr 2011. Es 
wurde im Rahmen der Initiative des Landes Baden-Württem-
berg „Aktiv für die Biologische Vielfalt“ gemeinsam von der 
LUBW und der EnBW ins Leben gerufen. Das Förderpro-
gramm leistet einen wichtigen Beitrag, um die Lebensräume 
heimischer Amphibienarten landesweit zu verbessern und 
den Amphibienbestand mittel- bis langfristig positiv zu ent-
wickeln. Im Jahr 2016 wurde die Förderung auf Projekte für 
Reptilien erweitert. Jeweils zu Jahresbeginn können Anträge 
für das laufende Jahr gestellt werden. Ein Fachgremium 
bewertet die eingegangenen Vorschläge. Die ausgewählten 
Projekte erhalten dann Zuschüsse für das laufende Jahr. 
Die EnBW finanziert das Programm als Ergänzung zu ihren 
bestehenden Umweltschutzmaßnahmen.
Antragsunterlagen und alle Informationen zum Förderpro-
gramm erhalten Sie über die Webseite des Förderprogramms: 
www.impulse-fuer-die-vielfalt.de

Kontakt
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Pressestelle
Griesbachstraße 1
76185 Karlsruhe
Tel. 0721/5600-1387
Fax: 0721/5600-1324
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de
Webseite: www.lubw.baden-wuerttemberg.de/presseservice

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

15 Jahre SNW Service Netzwerk Waldbronn
Am 7. April 2007 fanden sich sieben Gründungsmitglie-
der im Rathaus Waldbronn zusammen, um im Beisein des 
damaligen Bürgermeisters Erler den Gründungsakt des ge-
meinnützigen Vereins SNW Service Netzwerk Waldbronn zu 
vollziehen.
Damit endeten die Diskussionen um die beste Lösung zur 
Verwirklichung der Leitbild-Anforderung, nämlich für ein 
möglichst sorgenfreies Wohnen und Leben in der vertrauten 
Wohnumgebung bis ins hohe Alter für die Waldbronner Bür-
gerinnen und Bürger, zu sorgen. Die Initiative ging auf den 
Orts-Leitbildprozess zurück, den die Gemeinde im Jahr 2002 
angestoßen hatte. Insofern fanden die Ideen der damaligen 
Leitbildgruppe „Soziales“ ihren Niederschlag in einem kon-
kreten Leitbild-Projekt, das zur Gründung des SNW Service 

Netzwerk Waldbronn e.V. führte. Zum Leben erwacht ist 
der neue Verein durch seine Mitglieder und die zahlreichen 
Waldbronner Handwerksbetriebe und Dienstleister, die dem 
Verein beigetreten sind.
Im SNW Service-Büro werden Dienstleistungen organisiert, 
koordiniert und nach Anforderung der Mitglieder vermittelt.
Neben den eigentlichen Aufgaben, hat die Vermittlung von 
Kontakten der SNW-Mitglieder untereinander einen hohen 
Stellenwert. Deshalb werden Treffen, Theaterbesuche und 
Ausflüge organisiert. Die stets steigende Zahl der Mitglieder 
führte dazu, dass die Mitgliedsbeiträge in den vergangenen 
Jahren dreimal gesenkt werden konnten. Inzwischen umfasst 
das SNW Service Netzwerk annähernd 400 Mitglieder und 
ca. 50 Dienstleister.
Diese erfreuliche Entwicklung bedeutet auch die stetige Zu-
nahme des Arbeitsvolumens im SNW-Servicebüro. Die Be-
arbeitung der Wünsche und Anforderungen der zahlreichen 
Mitglieder sind teilweise schwierig und zeitaufwändig. Dies 
führte zu der Überlegung, das SNW Service-Büro personell 
zu verstärken. Wenn Sie in einem engagierten Team mitar-
beiten möchten, würden wir Sie gerne kennenlernen. Sie 
können sich vorab unter der Tel. Nr. 07243 -3439844 oder un-
ter www.snw-waldbronn.de über unsere Arbeit informieren.
Wir hoffen sehr, dass sich die Corona-Situation bald ver-
bessern wird und die persönlichen Kontakte im Kreis der 
Mitglieder wieder wie gewohnt gepflegt werden können.

Erika B. Anderer Dr. Karlheinz Henge
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Pflichtenheft zum Verkehrskonzept beschlossen
Nachdem der Gemeinderat die Leitlinien für die Verkehrs-
konzeption beschlossen hatte, wurde nun dem AUT das 
ausgearbeitete Pflichtenheft vorgelegt. Hauptamtsleiter Bay-
er hat die ausführlich beschriebenen Inhalte nochmals kurz 
dargelegt. Es gab Fragen aus dem Gremium zur Festlegung 
von möglichen Fahrradabstellplätzen, zu den erwarteten 
Kosten für das Planungsbüro und zur frühzeitigen Einbin-
dung der Bürger. Demnach reichen die im Haushalt 2022 
vorgesehenen 50 T€ für die Erstellung des Konzeptes aus. 
Konkrete Maßnahmen müssen dann noch dem Gemeinderat 
zur Entscheidung vorgelegt werden, so Herr Bayer. Bei der 
Bürgerbeteiligung geht er davon aus, dass die vor allem 
beim Radkonzept Sinn bringen wird. Unser Kollege Joachim 
Lauterbach begrüßte, dass die vorgebrachten Ergänzungs- 
und Änderungsvorschläge aus den zurückliegenden Sitzun-
gen in das Pflichtenheft eingearbeitet wurden. Es sollen 
Fördergelder beantragt werden. Deshalb sei es wichtig, das 
Pflichtenheft jetzt abschließend zu beschließen. Auf eine 
erneute Beratung im Gemeinderat könne verzichtet werden. 
Diesem Vorgehen stimmte der AUT einstimmig zu.

Überlegungen zur Sanierung der Pforzheimer Straße
Nach Gesprächen mit der Straßenbaubehörde zur Sanierung 
der Pforzheimer Straße im Bereich der Ortsdurchfahrt Rei-
chenbach, liegen die ersten Ergebnisse vor. Eine Verbesse-
rung der Barrierefreiheit des Überwegs bei der AVG-Brücke 
ist durch den Einbau einer Mittelinsel möglich. An der Kreu-
zung zur Merkurstraße wird an die Installation einer Ver-
kehrskamera gedacht. Wenig Aussicht gibt es für zusätzli-
che Fußgängerüberwege im Bereich der Sanierungsstrecke, 
da durchgehend Tempo 30 gilt, und die gemessenen Fuß-
gängerzahlen zu niedrig sind. Fahrbahnverschwenkungen 
und der Einbau von Mittelinseln für Fußgänger werden als 
einzige Möglichkeiten gesehen, die Sicherheit zu erhöhen.
Für den Radverkehr gab es wenig gute Nachrichten. Die 
Anordnung eines Schutz- oder Trennstreifens auf der Fahr-
bahn wird mangels verbleibender Restbreite und bei gelten-
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dem Tempo 30 nicht möglich sein. Die vorgesehene Einstu-
fung der Kronenstraße als Fahrradstraße wird etwas Druck 
aus der Pforzheimer Straße nehmen, so die Hoffnung. Zur 
Lärmreduzierung wird der Einbau von „Flüsterasphalt“ wohl 
an den Kosten und der Lebensdauer scheitern. Nächtliche 
Geschwindigkeitsmessungen sind vorgesehen. Diskutiert 
wurde auch über die Sinnhaftigkeit von stationären Blitzan-
lagen. Sie müssten von der Gemeinde bezahlt werden. Der 
Einbau eines Kreisels an der Einmündung zur Gisela- und 
Hans-Ruland-Straße würde zwar zur Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit beitragen, die Kosten müsste allerdings ebenfalls 
die Gemeinde tragen. Unser Kollege Joachim Lauterbach 
fragte nach, ob die Belange des Einzelhandels, wie z. B. 
die Erreichbarkeit der Geschäfte während der Bauphase be-
rücksichtigt werden. Die Unterteilung in kleinere Bauabschnit-
te wäre zu bedenken. Bürgermeister Masino bemerkte dazu, 
dass dafür Lösungen in Gesprächen mit dem Regierungs-
präsidium gesucht werden. Danach werde man mit den Ge-
schäftsinhabern sprechen. Die schwierige Abbiegesituation 
für Fahrräder und auch für die Autos beim Kurhaus, aus 
Richtung Langensteinbach kommend, wurde thematisiert. Die 
Tatsache der 30er-Zone reduziert allerdings das Risiko.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüll
er, Alexander Kraft, Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
Zustimmung für das Pflichtenheft zur Erstellung  
eines Verkehrskonzeptes
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die Mitglieder des 
Ausschuss vom Gremium beauftragt, das Pflichtenheft für die 
Erstellung eines Verkehrskonzeptes in Waldbronn noch einmal 
zu prüfen, um dann der Verwaltung den Auftrag zu erteilen, 
Angebote von Büros einzuholen, die konkrete Maßnahmen 
zu den aufgeführten Topics erarbeiten. Zu den 6 Verkehrs-
zielen gehören neben der Stärkung der Radfahrinfrastruktur 
die Stärkung der E-Mobilität, die Parkraumbewirtschaftung, 
Stärkung des Fußgängerverkehrs mit barrierefreiem Ausbau, 
Intensivierung des öffentlichen Nahverkehrs und eine Verbes-
serung der Geschwindigkeitsmessung. Die Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA BW) bietet eine 
Fördermöglichkeit von bis zu 50%, wenn bestimmte Vor-
aussetzungen gegeben sind. Dazu gehört auch eine Bürger-
beteiligung. Einstimmig erhielt die Verwaltung den Auftrag, 
sich Angebote einzuholen. Etwa 50 Tsd Euro wurden für die 
Erstellung eines Verkehrskonzeptes an Haushaltsmitteln be-
reit gestellt. Bis Anfang September soll das Verkehrskonzept 
erstellt sein. Anschließend erfolgt die Umsetzung.

Welches Verkehrskonzept ist in der Pforzheimer Straße 
vorgesehen?
Die Pforzheimer Straße in Reichenbach wird saniert und weil 
dies eine Landesstraße ist, trägt das Regierungspräsidium in 
Karlsruhe die Verantwortung und die Kosten. Die Sanierung 
des Kanalsystems und der Bürgersteige obliegt aber der 
Gemeinde. Hauptamtsleiter Reinhold Beyer stellte ein paar 
Punkte vor: Die Straße kann nicht verbreitert werden und 
deshalb ist es auch nicht möglich einen Fahrradweg ein-
zurichten, eine Querung der Straße zwischen Kurhaus und 
Brücke ist derzeit nicht geplant, da bei Tempo-30 dies nicht 
notwendig sei. Der Überweg an der AVG-Brücke wird aber 
barrierefrei ausgebaut. Die Geschwindigkeitsmessung könnte 
vor allem in der Nacht verstärkt werden durch einen sog. 
Enforcementtrailer, aber die Bußgelder kommen nicht der 
Gemeinde zugute. Der Bau eines Kreisels an der Kreuzung 
Rulandstraße/Pforzheimerstraße ist nicht vorgesehen, weil 
diese Kreuzung kein Unfallschwerpunkt darstellt. So bleibt 
summa summarum nach der Sanierung verkehrstechnisch 
eigentlich alles „beim Alten“. Leider! Denn es gibt schon ein 
paar neuralgische Punkte, die man verbessern könnte:
1.  eine Querungshilfe für Fußgänger zwischen Kurhaus 

und AVG-Brücke, (Fußgängerüberwege sind auf Tempo-
30-Straßen nicht vorgesehen)

2.  eine Entschärfung der Kreuzung Etzenroter Straße/ 
PforzheimerStraße

3.  eine Entschärfung der Kreuzung Pforzheimer Straße/Ru-
landstraße

Es ist davon auszugehen, dass der Verkehr durch weiteren 
Zuzug von Menschen in Zukunft zunehmen wird. Deshalb 
sollten auch die Straßenverhältnisse bei einer Sanierung vo-
rausschauend angepasst werden.
(Text: A.D.-Purreiter)
Im Namen der Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe 
können aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht 
werden. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. 
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes
(www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Das Ernährungszentrum gibt im Online-Vortrag Hinwei-
se für stillende Mütter

-  Das Forstamt des Landratsamtes Kalsruhe zieht zum 
„Internationalen Tag der Wälder“ eine Bilanz

-  Das Jugendamt sucht Gastfamilien für Kinder und 
Jugendliche aus der Ukraine und berät bei einer Info-
veranstaltung dazu

-  Der Landkreis Karlsruhe erarbeitet eine regionale Wär-
meausbaustrategie

Das Landratsamt Karlsruhe sucht Sprachmittlerinnen  
und Sprachmittler für Ukrainisch und Russisch
Nach der Ankunft vieler Menschen aus der Ukraine, ist das 
Landratsamt Karlsruhe auf der Suche nach Sprachmittlerin-
nen und Sprachmittlern, die Ukrainisch oder Russisch spre-
chen. Dazu gibt es am 1. und 2. April einen kostenlosen 
Qualifizierungsworkshop. Im Anschluss können die eigenen 
Sprachkenntnisse genutzt werden, um Geflüchteten eine bar-
rierefreie Kommunikation in Deutschland zu ermöglichen.
Im Landkreis Karlsruhe sind insgesamt in verschiedenen 
Sprachen bereits über 90 Sprachmittlerinnen und Sprachmitt-
ler aktiv. Deren Aufgabe ist es, bei Gesprächen in Schulen, 
Kindergärten, Behörden und diversen Beratungsdiensten in 
den Kommunen des Landkreises Karlsruhe zu dolmetschen. 
Darauf bereitet die zweitägige Qualifizierung vor. Themen wie 
Schweigepflicht, die Rolle der Sprachmittler sowie Abgren-
zung und Techniken zur Sprachmittlung werden vermittelt. 
Außerdem werden ein vielseitiges Fortbildungsprogramm, ein 
regelmäßiger Erfahrungsaustausch mit anderen Engagierten 
und eine Aufwandspauschale angeboten. Die Ehrenamtskoor-
dination der Kreisintegrationsstelle im Landratsamt Karlsruhe 
und der Caritasverband Ettlingen koordinieren als zentrale 
Ansprechstellen die Einsätze der ehrenamtlichen Sprachmitt-
lerinnen und Sprachmittler.
Weitere Informationen zur Anmeldung gibt die Ehren-
amtskoordination der Kreisintegrationsstelle unter Telefon 
0721 936-77190 sowie schriftlich per Mail an sprachmittler@
landratsamt-karlsruhe.de und über die Website unter https://
www.landkreis-karlsruhe.de/Sprachmittler.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.
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Wir gratulieren 

Geburtstage

26.03., Binner Katharine, 75 Jahre
Die Gemeinde wünscht der Jubilarin alles Gute,  
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Verständigung und Versöhnung: Tagesfahrt zur Jugendbe-
gegnungsstätte in Niederbronn-les-Bains am 12. Mai 2022
Das politische Europa ist das fassbare Ergebnis der Erfah-
rungen der Weltkriege. Verständigung und Zusammenarbeit 
haben nach 1945 die Grenzen verschwinden lassen, nach 
und nach prägten Frieden, Freiheit und Demokratie die EU. 
Der Krieg in der Ukraine bringen die Kriegsbilder und -erfah-
rungen mit Tot, Flucht und Leid in unseren Alltag. Die Kriegs-
gräber der Weltkriege, die der Volksbund im Ausland pflegt, 
mahnen, was Krieg und Menschenverachtung anrichten.
Am Do., 12.05.2022 bietet der Volksbund Nordbaden in 
Kooperation mit den „jungen alten“ der Evang. Erwach-
senenbildung Karlsruhe eine Tagesfahrt von Karlsruhe zur 
Kriegsgräberstätte und der Jugendbegegnungsstätte des 
Volksbunds in Niederbronn-les-Bains an. Dort erhalten die 
Teilnehmenden Einblick in die Aktivitäten des Volksbundes in 
der dortigen Jugendbegegnungsstätte.
Auf dem Weg dorthin wird das Fort de Schoenenbourg be-
sucht. Sowohl dort wie auch auf der Kriegsgräberstätte ist 
eine Führung gebucht. Der Preis beträgt 48 Euro, Mittages-
sen in einem ausgesuchten Restaurant auf eigene Rechnung 
möglich. Die Fahrt steht allen Interessierten offen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: jungealte.karls-
ruhe@kbz.ekiba.de, Tel. 0721 82467310.

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad 
findet am Montag, 28.03.22, ab 19 Uhr im Restaurant Pa-
dellino (Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de  oder Tel. 
0170/4842194

Semester 1-2022
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmel-
dungen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefo-
nisch möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es 
wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.

Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen, 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern 
und freuen uns auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
039 Gesund und fit im Homeoffice / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 01.04.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff 
Stuttg. Str. 25a
043 Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene /
Karin Bruder
Mittwoch, 06.04., 20.04., 04.05., 18.05., 22.06.2022, 
jeweils 19.30-21.00 Uhr, 43,00 €, Stuttgarter Str. 27
91.1 Zumba-Fitness / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 04.04.2022, 17.45-18.45 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
92.1 STRONG Nation / Alexandra Eberhardt
Mittwoch, ab 06.04.2022, 18.15-19.15 Uhr,  8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
119 Mein erstes Golferlebnis Trendsport GOLF entdecken 
Schnupperkurs Golfclub Johannesthal
Sonntag, 03.04.2022, 13.00 -15.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein
125 Lust auf GOLF Intensiv – 
Schnupperkurs Golfclub Johannesthal
Sonntag, 27.03.2022, 11.00 -14.00 Uhr, 59,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein
175 Glückswerkstatt für Kinder von 6-10 Jahren / 
Frauke Grötz
Donnerstag, 07.04.2022, 17.00-19.00 Uhr, 20,00 €, 
Stuttgarter Str. 27
189 Osterbacken für Kinder von 6-12 Jahren 
und eine Begleitperson / Tina Rath
Samstag, 09.04.2022, 09.30-12.30 Uhr, 28,00 € pro Kind 
inkl. 6,00 € Materialkosten, Küche, Anne-Frank-Schule
Terminverschiebungen:
008 Französisch Grundstufe (A1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 13.00-14.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
009 Französisch Grundstufe (A2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 10.30-12.00 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
010 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 08.45-10.15 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
011 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 15.00-16.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
012 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 18.00-19.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
073 Gut schlafen – fit aufwachen / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 06.05.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
086 Workshop - Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag, 14.05.2022, 15.00-16.30 Uhr und Sonntag, 15.05.2022, 
10.00-11.30 Uhr, 20,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
202 Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / 
Andrea Kugler
Samstag, 23.04.2022, 10.00-13.00 Uhr, 39,00 € 
(+ 10,00 € für Material)
Kursgebühr + Material sind im Kurs zu bezahlen, 
Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal
Neuer zusätzlicher Kurs:
089.1 Hula Hoop Workout / Cornelia Gay
Samstag, ab 30.04.2022, 16.00-17.00 Uhr, 5-mal, 29,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Cantare et Sonare
Werke von John Dowland, Wolfgang Amadeus Mozart, An-
drew Lloyd Webber, Billie Eilish u.a.
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der Gesangs- und 
Blockflötenklassen von Regina Grönegreß, Barbara Kuon, 
Elke Schuler, Ulrike Sparn, Uli Enters und Kirsten Christmann.
Der Eintritt ist frei.

 
 Foto: Musikschule Ettlingen

Wasser-Wasser-Wasser
Auf unserem aktuellen Thementisch findet ihr
Sachbücher und Geschichten rund um unsere heimischen 
Gewässer und alles, was da kreucht und fleucht.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
www.lesetreff-waldbronn.de

 
Bücher rund um 
unsere Gewässer 
Foto: Trägerver-
ein Kinder- und 
Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Tagesmütter/ -väter gesucht!
Sie arbeiten gerne mit Kindern, sind flexibel, offen, begeiste-
rungsfähig und möchten Kinder von 0 - 3 Jahren in ihrer Ent-
wicklung fördern und begleiten? Sie möchten gerne noch ein-
mal neu durchstarten, ihren Traum verwirklichen, etwas Neues 
wagen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Für unsere 
Tigerhäuser suchen wir Verstärkung! In unseren Tigerhäusern 
arbeiten qualifizierte Kindertagespflegepersonen, sie betreuen 
in kleinen Teams maximal 9 Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren.
In unseren Qualifizierungskursen werden Sie ausführlich auf 
die Arbeit in der Kindertagespflege vorbereitet, sie lernen alle 
Grundlagen und haben mit unseren Fachberatungen auch wäh-
rend der Arbeit immer einen Ansprechpartner an Ihrer Seite!
Unser nächster Qualifizierungskurs startet am 22.06.22. Am 
05. Mai findet ab 18:30 Uhr ein Informationsabend in der 
Stadtbibliothek Ettlingen statt, kontaktieren Sie uns gerne, 
wir beraten Sie!
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

 
TigeR-Bär Waldbronn 
Foto: TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
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Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein der Waldschule Etzenrot informiert:
Die nächste Altpapiersammlung findet am Sa., 02.04.2022 
von 9.00 bis 13.00 Uhr statt.
Das Altpapier kann in Etzenrot wieder bei Ihnen zu Hause 
abgeholt werden.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in Etzenrot bis 8.30 Uhr vor 
Ihrem Haus am Straßenrand bereit, es wird dann einge-
sammelt.
Zusätzlich bieten wir wieder die Selbstanlieferung an die 
Container an der Wiesenfesthalle in Etzenrot an.
Die Container stehen von 09.00 bis 13.00 Uhr bereit.
Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich am 
Sa., 09.07.2022 statt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und herzliche Grüße
der Förderverein der Waldschule Etzenrot
vertreten durch David Bähr, Jasmin Anderer und Katja Stoll-Gann

Kindergarten Don Bosco

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt
Der Förderverein und der Elternbeirat der Kita Don Bosco 
laden Sie herzlich zu unserem Kuchenverkauf am Freitag, 
25. März 2022, mit selbstgebackenen Kuchen auf den Wo-
chenmarkt Waldbronn ein!

 
 Foto: Kita Don Bosco

Förderverein Kindergarten Don Bosco  
Waldbronn-Busenbach e.V.
IBAN: DE 556609 1200 0171 0795 00
BIC: GENODE61ETT
Kreditinstitut: Volksbank Ettlingen e.G.

Kinderhaus WaldSchatz

Osterverkauf am Rathausmarkt

 
Osterverkauf Flyer: Kinderhaus WaldSchatz

Partnerschaften

Ausblicke auf das neue Jahr
Am 17.03.2022 fand im Kurhaus Waldbronn die diesjährige 
Mitgliederversammlung statt. Manfred Czychi und Sandra 
Anderer wurden in ihren Ämtern als 1. Vorsitzender und als 
Schriftführerin bestätigt.

Neben dem sehr kurzen Rückblick – die letzte Versammlung 
fand Ende September 2021 statt – gab es auch den Aus-
blick auf vielversprechende Termine.

•	 Neubürgerempfang am 04. April:  
Der Verein wird sich dort vorstellen.

•	 Ab dem 14. April gibt es wieder einen Stammtisch  
im Gasthaus Krone, ab 19:30 Uhr.  
Weitere Termine: immer am 2. Donnerstag im Monat.

•	 Frühjahrswanderung am 15. Mai: Karlsruhe in Dur und 
Moll veranstaltet von Stattreisen, Details folgen.

•	 Im Juni werden wieder Back-/Kochevents mit Schülern 
veranstaltet.

•	 Im Juli wird zum Grillen geladen.  
Genauer Termin Details folgen.

•	 Herbstausflug ist für den 25. September geplant.  
Voraussichtlich werden wir nach Bad Herrenalb fahren.

•	 Unsere Adventsfeier soll am 25. November stattfinden.

Die Termine finden sich auch im Veranstaltungskalender auf 
der Internetseite der Gemeinde Waldbronn.

ZEITUMSTELLUNG 
nicht vergessen!
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in Corona-Zeiten

Donnerstag, 24. März
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, 
Vorplatz St. Katharina Busenbach

Sonntag, 27. März, 4. Sonntag der Passionszeit Lätare
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
 (Johannes 12,24)

Sonntag, 3. April, 5. Sonntag der Passionszeit Judika
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
11.15 Uhr Taufe

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss eine FFP2-Maske 
getragen werden.
Unsere monatlichen Hausgottesdienste erhalten Sie per E-
Mail (für die Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei 
andreas.waidler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.
ev-kirche-waldbronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ 
Briefkasten am Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder 
per E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Einladung zur Gemeindeversammlung
am 10. April 2022 im evangelischen Gemeindezentrum Wald-
bronn im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 10.45 Uhr).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Stand Baumaßnahmen Gemeindezentrum
3. Zukunft der Kirche in der Regio Karlsbad-Waldbronn
4. Gemeindeleben in der Pandemiezeit
5. Aktuelles aus der Jugend-Regio-Arbeit
6. Verschiedenes
Vorschläge und Anträge zu den Tagesordnungspunkten kön-
nen bis zum 03.04.2022 beim Vorsitzenden der Gemeinde-
versammlung, Herrn Manfred Czychi, eingereicht werden.
gez. Manfred Czychi

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen:
EKK Karlsruhe, 
IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; BIC GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, 
IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) 
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de 
und unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Frühjahrsprogramm des Bildungswerks: Ausstellungs-
führungen in Baden-Baden und im ZKM Karlsruhe
In unserem Frühjahrsprogramm bieten wir zwei Ausstellungs-
besuche mit Führungen an, die das Thema Natur und Kunst 
in den Blickpunkt rücken.
In Baden-Baden geht es um die Bedrohung der Korallenriffe, 
der die Künstlerinnen mit fabelhaften Installationen begeg-
nen, die in traditionellen handarbeitlichen Techniken entstan-
den ist: Ihre gehäkelten Riffe schillern und schwelgen in Far-
ben und Formen, die vom Great Barrier Reef inspiriert sind.
Die Karlsruher Ausstellung BioMedien zeigt spannende, oft 
interaktive Objekte mit lebensähnlichem Verhalten und sucht 
eine Antwort auf die Frage, wie organische und künstliche 
Lebensformen zusammenleben können.

1. Museum Frieder Burda Baden-Baden: 
Margaret und Christine Wertheim: 
Wert und Wandel der Korallen
Termin: Donnerstag, 7. April 2022, 15.00 Uhr
Gebühr: 17 € für Eintritt und Führung
Fahrgemeinschaften möglich, Treffpunkt 13.30 Uhr: Friedhof 
Reichenbach
Info und Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 07243/652340

2. ZKM Karlsruhe: 
BioMedien – 
Das Zeitalter der Medien mit lebensähnlichem Verhalten
Termin: Donnerstag, 2. Juni 2022, 15.00 Uhr
Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung
Treffpunkt 14.45 Uhr am ZKM
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr., 10 - 12 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
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St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten 
(Stand: 21.3.22)
Da die Plätze in unseren Kirchen wegen der Einhaltung des 
Mindestabstandes von 1,50 m beschränkt sind, müssen Sie 
sich weiterhin für die Hl. Messen an den Wochenenden, 
Hl. Messen in Etzenrot und Spielberg sowie für „Berührt im 
Wort“ anmelden. Damit ersparen wir es Ihnen, dass wir Sie 
bei Belegung aller Plätze wegschicken müssen.
Bitte beachten Sie: Eine Anmeldung per E-Mail oder Anruf-
beantworter ist nicht möglich. Sie können sich online oder 
telefonisch über das Pfarrbüro Reichenbach anmelden.
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist 
für alle Personen ab 6 Jahre (ab 18 Jahre FFP2 oder ver-
gleichbar) während des gesamten Gottesdienstes - auch 
beim Singen - verpflichtend.

Gottesdienstordnung
4. Fastensonntag
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum - 
Die Kraft des Wandels“: Laura Müller

Samstag, 26.03.:
13.00 Reichenbach Segnungsfeier von Markus Nußbaumer 
und Carmen geb. Bechtel – verschoben
18.30 Etzenrot Vorabendmesse

Sonntag, 27.03.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe
18.00 Reichenbach Bußfeier in der Fastenzeit 
mit Beichtgelegenheit – bitte anmelden
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Montag, 28.03.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 29.03.:
16.00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus im 
Rück (nur für die Bewohner)
18.30 Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 30.03.:
18.00 Reichenbach Hl. Messe, anschl. euch. Anbetung 
m. Stille
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Donnerstag, 31.03.:
10.00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag 
für geistliche Berufungen
18.30 Busenbach Gebet für Frieden - Vorplatz der Kirche
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.00 Etzenrot Musikalische Fastenandacht
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Freitag, 01.04.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt - Opfer „Miteinander teilen“: 
Liberia
18.30 Spielberg ImPulsZeit

5. Fastensonntag
MISEREOR-Kollekte / Eine-Welt-Kreis – Fastenprojekt-
gottesdienste - Türkollekte für das Uganda Lebenshaus
Samstag, 02.04.:
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18.30 Reichenbach Vorabendmesse - mitgestaltet vom EWK 
und der Gruppe Wegzeichen - Dialogpredigt: Pfr. Günter 
Hirt - Alexandra Kunz

Sonntag, 03.04.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe mitgestaltet vom EWK
10.30 Langensteinbach Hl. Messe mitgestaltet vom EWK - 
Dialogpredigt: Pfr. Günter Hirt - Alexandra Kunz
14.00 Reichenbach Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Gebet für Frieden am Donnerstag
Die Katholische Frauengemeinschaft und die Kolpingsfamilie 
in Busenbach laden ein zum Gebet für Frieden. Eingeladen 
sind alle, die sich dieses Anliegen zu eigen machen und sich 
mit allen Friedenswilligen weltweit verbinden wollen.
Das Gebet für Frieden findet jeden Donnerstag um 18:30 
Uhr auf dem Vorplatz der katholischen Kirche in Busenbach 
statt. Das Gebet dauert etwa 20, maximal 30 Minuten. Die 
Leitung des „Gebetes für Frieden“ übernimmt Franz Line-
mann aus Waldbronn-Busenbach.
Bringen Sie bitte eine Kerze mit. 
So können wir ein Friedenslicht entzünden.

Krieg in der Ukraine
Die Hilfe für die vom Krieg betroffenen Menschen in der 
Ukraine und die Flüchtlinge ist enorm. Ihnen allen ein herzli-
ches Vergelt`s Gott, für Ihr konkretes Tun, Ihre Spende oder 
Ihr Gebet.

Caritas international leistet Nothilfe. Spendenkonto:
Caritas international
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
Ukraine-Krieg CY01026
BIC: BFSWDE33KRL
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe

Predigtreihe in der Fastenzeit
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – Die 
Kraft des Wandels“ (Motto der MISEREOR-Fastenaktion)
Wochenende 26. u. 27. März Laura Müller
Samstag, 02. April, 18.30 Uhr/Sonntag, 03. April, 10.30 Uhr 
Dialogpredigt: Pfr. Günter Hirt - Alexandra Kunz

Bild Annika Kuhn, Illustration & Grafik  
 Plakat: SEWK
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Angebot für Kinder und Jugendliche
Krabbel-Spíele-Gruppe in Etzenrot
wöchentlich ab 24.03.
donnerstags 09.30 Uhr
altes Rathaus Etzenrot, Hohbergstr. 14
Ansprechpartnerin: Susanne Öchsner, 07243 215615
Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder. Alle Kinder von 0 
Jahren bis zum Kindergarten zusammen mit ihren Mamas 
oder auch Papas sind herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auch über neue Gesichter. Kommt doch vorbei.

Ministranten Waldbronn
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Termine:
Sa., 09. April
So., 08. Mai
16.00 - 17.30 Uhr
Ort: KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung E-Mail: aktionen@sommerlager.org
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit 
berücksichtigen!
Schau doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf DICH!!! Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, 
Samuel Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Gottesdienste mit Vorstellung des Fastenprojektes Uganda 
Lebenshaus

Sa., 02. April, 18.30 Uhr mit Wegzeichen
St. Wendelin Reichenbach

So., 03. April, 10.30 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten in der Fasten-
zeit, mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis.
Hier werden wir unser diesjähriges Projekt „Uganda-Lebens-
haus“ vorstellen. Pfarrer Günter Hirt wird die Gottesdienste 
zelebrieren und in einer Dialogpredigt mit unserer Gemein-
dereferentin Alexandra Kunz das Projekt vorstellen. Leider 
wird es dieses Jahr wegen Corona kein Fastenessen geben.

So., 03. April, 08.45 Uhr
Herz Jesu Etzenrot
Hl. Messe mit Pfr. Torsten Ret, 
mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis
Spenden für das Projekt sind über die Türkollekten bei 
diesen Gottesdiensten oder per Überweisung möglich: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, EWK, 
IBAN: DE41 6609 1200 0009 7022 10
Wir danken schon jetzt im Namen der Menschen in Uganda 
sehr herzlich.

Ausführliche Informationen zum Projekt finden Sie auch auf 
der Homepage unserer Kirchengemeinde, im Pfarrblatt 2/22 
und auf der Homepage des Lebenshauses 
www.uganda-lebenshaus.de; oder sprechen Sie uns nach 
diesen Gottesdiensten mit Ihren Fragen gerne direkt an.

Die Marktsaison beginnt
freitags, ab 08. April
ab 8.00 Uhr
Waldbronn, Wochenmarkt – Rathausplatz
Mit dem ersten Markttag beenden wir unsere Winterpause. 
Wir sind wieder regelmäßig auf dem Wochenmarkt zu finden. 
Wir freuen uns auf unsere Kundschaft! 
Es lohnt sich jedes Mal, vorbeizuschauen.

Erstkommunion

Schülermessen
Die Familien der Erstkommunionkinder sind herzlich zu den 
Schülermessen eingeladen. Beginn ist um 16.30 Uhr.
Di., 05. April  Schülermesse in Busenbach
Mi., 06. April  Schülermesse in Reichenbach
Do., 07. April  Schülermesse in Langensteinbach

Palmsonntag
Gottesdienste am Palmsonntag mit Segnung der Palmzweige. 
Hierzu ist eine Anmeldung über die Homepage 
www.sewk.de erforderlich.
Sa., 09. April, 18.30 Uhr Hl. Messe in Busenbach
So., 10. April, 08.45 Uhr Hl. Messe in Reichenbach
So., 10. April, 10.30 Uhr Hl. Messe in Etzenrot
So., 10. April, 10.30 Uhr  Familienwortgottesdienst  

in Langensteinbach

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

wöchentlich freitags
17.00 - 21.00 Uhr
Ort:
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
25.03. Tischtennisturnier
01.04. Billard-Turnier
08.04. Beauty-KaOT
15.04. Karfreitag – geschlossen
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Herzliche Einladung!

Frühlings- und Ostermarkt

Freitag, 01. April 2022
Samstag 02. April 2022
von 10 Uhr bis 16.00 Uhr
Leopoldstr. 28 in Busenbach

Der Erlös kommt unseren Hilfsprojekten zugute.

Kirchenchor St. Katharina Busenbach
Probenbeginn
Liebe Sängerinnen und Sänger,
wir beginnen wieder mit unseren Chorproben
Donnerstag, 24. März
19.30 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
und freuen uns, euch alle bei guter Stimme wiederzusehen.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

 
 Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 27. März 2022 um 09.30 Uhr
sowie am Donnerstag, den 31. März 2022 um 20.00 Uhr
findet jeweils ein Gottedienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 24.03. - 30.03.2022

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchentreff (ab Klasse 5)
17:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Pizza-Schiffchen

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Holz-Memory

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Holz-Memory Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Danke an alle Blutspender und Blutspenderinnen
Herzlichen Dank
sagt das Rotkreuz Reichenbach den 126 Spenderinnen und 
Spendern der Blutspendeaktion vom 14.3.2022. Sogar acht Erst-
spenderinnen und -spender fanden den Weg in das Kurhaus.
In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich, sich da-
für Zeit zu nehmen. Dafür nochmals ein dickes Dankeschön!
Ein weiterer Dank geht auch an die Kurverwaltung für die 
Erlaubnis zur Nutzung des Kurhauses, der Bäckerei Richard 
Nußbaumer, Kaffeerösterei Herzog,
Blumen Kraft und Hr. Ochs, Herrn Willibald Masino als 15. 
Nothelfer. Nicht zuletzt geht ein großer Dank an unseren  
Aktiven, die zur vollsten Zufriedenheit mit dem Entnahme-
team zusammengearbeitet haben. Möge unsere Lunchtasche 
den Spendern in guter Erinnerung bleiben.
Bitte merken Sie sich bereits jetzt den nächsten Termin vor: 
20. März 2023.
Bleiben Sie gesund!
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

DLRG-Jugend beim Lasertag
Am Samstag, den 12.03.22, waren wir in Karlsruhe Lasertag 
spielen. Nachdem wir uns alle am Freibad getroffen hatten, 
ging es auch schon los. Nach einer 20-minütigen Fahrt waren 
wir endlich dort. Schnell die Westen angezogen und wir mach-
ten uns auf, um als Team gegen die Gegner zu gewinnen. 
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Es war ein wildes und buntes Durcheinander, doch am Ende 
konnten wir dreimal einen Sieg erringen. Alle hatten sehr 
viel Spaß dabei. Als wir am Abend zurückkamen, waren alle 
erschöpft aber der Meinung, dass wir uns gerne mal wieder 
als Team ins Getümmel stürzen wollen.

Nächster Termin der Jugend:
Kart fahren am 23. April 2022

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf für die Ukraine
Die aktuellen Geschehnisse in der Ukraine und die uner-
messliche Not der Menschen dort veranlassen uns, den 
Erlös aus dem Kuchenverkauf dieses Mal an den Verein 
„Ukrainer in Karlsruhe. Deutsch-Ukrainischer Verein e.V.“ zu 
spenden. Nähere Informationen zu diesem Verein finden Sie 
auch auf www.ukrainer-in-karlsruhe.org.

 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Sterbebegleitung
Die konsequente hospizliche Haltung, die die Sterbebeglei-
tung sichert, gründet in der bedingungslosen Annahme der 
Gefühle und Empfindungen des Sterbenden.
Dabei spiegeln Angst und Hoffnung die Ambivalenz einer 
todbringenden Krankheit wider.
Was heißt das konkret?
Das multidisziplinäre Team, bestehend aus unseren ehren-
amtlichen Begleiterinnen und Begleitern in unserem ambulan-
ten Hospizdienst, zusammen mit Ärzten, Brückenschwestern, 
Pflege- und Sozialdiensten, stationären Pflegeeinrichtungen, 
Seelsorgern und Besuchsdiensten der Kirchengemeinden 
und des Palliativ-Care Teams, sind gekennzeichnet durch 
Haupt- und Ehrenämter und können vielfältige Hilfestellungen 
leisten, indem sie qualitätssichernd Hospiz- und Palliativver-
sorgung gestalten.

Wir vom ambulanten Hospizdienst sind mit diesem Team 
nahe am Menschen, damit wir den Sterbenden und Ihren 
Angehörigen bestmöglich beistehen können. Unsere Aufgabe 
und unser Einsatz ist „Zeit mitbringen“ für den Betroffenen 
und für die Angehörigen.

 
Logo: Ernst Gerlitzki

Gern geben wir Ihnen detaillierte  
Auskunft, bitte rufen Sie uns an.
Unser Hospiztelefon 07243 . 93 83 200
Weitere Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Internetseite:
www.hospizverein-kmw.de-

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder so-
gar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder leiden 
in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächs-
ten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder nach 
dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung 
davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE e.V. hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so zu schützen.

Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

Einladung Jubiläum

 
 Plakat: E.R.
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Mini- und Snackgurken
Gut geeignet für Kübel und Hochbeete
Nicht nur im Freiland, auch auf der Fensterbank geht es 
jetzt los mit der Voranzucht. Der Anbau von Schlangen-
gurken ist bekannt. Aber auch die buschig bis überhängig 
wachsende Mini- und Snackgurken mit 10 bis 15cm langen 
Früchten sind für den Anbau in Blumenkästen, Kübeln oder 
Hochbeeten interessant. Als kompakte Sorten gelten die 
F1-Hypride „Minik“, „Mini Stars“, „Patio Snack“, „Picolino“ 
oder „Salamanda“. Ein sonniger, warmer Standort ist wichtig. 
Gurken sind Starkzehrer, mit 18 bis 20g Stickstoff pro m² 
und Kompostgaben für die Phosphor- und Kaliumversorgung 
kommen Sie gut hin. Wenn Sie die Pflanzen im Kübel an-
bauen, empfiehlt sich ein gut aufgedüngtes Biosubstrat für 
Gemüsepflanzen. Auch der Wasserbedarf ist hoch. So sind 
im Hochsommer nicht selten täglich ca. 2 bis 3 Liter Wasser 
pro Pflanze notwendig. Die Blätter aber trocken halten, um 
das Risiko für Pilzkrankheiten zu verringern. Blattläuse kön-
nen zum Problem werden, frühzeitiges Erkennen und Han-
deln ist wichtig. Nach dem sechsten Laubblatt können Sie 
die Triebspitze entfernen, um mehr Seitentriebe und somit 
einen höheren Fruchtansatz zu erhalten. Rankhilfen geben 
Sie am besten mit Schnur, Stab oder einem kleinen Spalier.

Schnitthilfen
Wie wird die Hecke gerade
Bevor die Vögel zu brüten beginnen, ist es Zeit für den 
ersten Heckenschnitt. Wenn Sie sich beim Schneiden nur 
auf Ihr Augenmaß verlassen, ist das Ergebnis eventuell nicht 
so, wie Sie es sich vorgestellt haben. Greifen Sie daher 
ruhig zu Hilfsmitteln. Schlagen Sie Pflöcke, die mindestens 
so hoch sein müssen wie die gewünschte Heckenhöhe, am 
Fuß der Hecke in den Boden und verbinden Sie diese in 
Schnitthöhe mit einer kräftigen Schnur. Bei langen Hecken 
genügt es, wenn Sie so jeweils einen Abschnitt von etwa 
3m abstecken, der dann immer „mitwandert“. So können 
Sie die Heckenschere leicht oberhalb der Schnur entlang-
führen und erhalten einen exakten Schnitt. Für die seitlichen 
Schnittarbeiten können Sie die Schnur auf der Höhe der 
fertig geschnittenen oberen Schnittfläche anlegen, und zwar 
an der geplanten Schnittkante. So haben Sie zumindest im 
oberen Bereich eine Orientierung. Der Schnitt wird von dort 
aus leicht schräg nach unten geführt, damit die Hecke im 
unteren Bereich etwas breiter wird.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Veredelungskurs
Am Freitag, den 08. April, ab 18 Uhr findet ein Veredelungs-
kurs im Vereinsgarten des OGV Etzenrot statt. Der Kurs ist 
kostenlos, aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmel-
dung erforderlich.
Im Theorieteil werden die Grundlagen der Veredelung erklärt.
Im Praxisteil werden Schnittübungen unter fachlicher Aufsicht 
durch Ute Ellwein (unter anderem 1. Vorsitzende Beratungs-
kräfte Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg 
e.V.) durchgeführt.
Unterlagen und Edelreiser können vor Ort erworben werden.
Um Anmeldung wird gebeten, Anmeldeformular kann an-
gefordert werden per E-Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.
clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 3589958. Das 
Anmeldeformular steht auch zum Herunterladen im Veran-
staltungskalender auf der Internetseite der Gemeinde Wald-
bronn zur Verfügung.

Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Joachim Anderer 07243 / 69883 
oder per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2022
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Jahreshauptversammlung 2022 ein.
Termin: Freitag, 08. April 2022
Ort:  Nebenzimmer des Hotels Krone, Reichenbach
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2022
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr 
freuen.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 
des GV „Freundschaft“ Busenbach am 08.04.2022
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Frei-
tag, 08.04.2022 um 19.30 Uhr, in der Vereinsgaststätte des 
FC Busenbach, seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herz-
lich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte: a) des Kassiers
    b) der Kassenrevisoren
    c) des 1. Vorsitzenden
4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen von Sängerinnen und Sängern
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spä-
testens 05.04.22 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstr. 9, 
76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.
Aufgrund der räumlichen Kapazität werden wir an diesem 
Abend, von der Ehrung passiver Mitglieder absehen. Die zu 
Ehrenden werden zu einem späteren Zeitpunkt eingeladen.
Es wird nur ein eingeschränktes Getränkeangebot ohne 
Speisen in Eigenbewirtung geben.
Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt (08.04.22) gültigen 
Corona-Bestimmungen.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Vereinsleitung legte Rechenschaft  
über das Vereinsjahr 2021 ab
Zu Beginn der am 19. März 2022 im Kurhaus Waldbronn un-
ter Einhaltung von Hygienevorschriften und Abstandsregeln 
durchgeführten Jahreshauptversammlung des GV CONCOR-
DIA Reichenbach begrüßte der 1. Vorsitzende Harry Reiser 
die anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder und richte-
te einen Dank an die Gemeinde für die Überlassung der 
Räumlichkeit für diese Veranstaltung. Er informierte zunächst 
darüber, dass im Vorfeld keine Anträge zur Versammlung 
eingegangen sind, bevor im 2. Tagesordnungspunkt ins-
gesamt vier verstorbener Mitglieder im abgelaufenen Jahr 
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gedacht wurde. Kassier Achim Waible ging in seinem Re-
chenschaftsbericht detailliert auf die Ausgaben und Einnah-
men des Vereins im Jahr 2021 ein. Er bedankte sich bei 
der Gemeinde und bei den Mitgliedern und Ehrenmitgliedern 
für die finanzielle Unterstützung und Spendenbereitschaft in 
einem weiteren schwierigen Jahr, dem coronabedingt er-
neut wichtige Einnahmequellen zum Opfer gefallen sind. Eine 
ordnungsgemäße Kassenführung wurde von Kassenprüferin 
Christina Kies bestätigt. In einem Gesamtrückblick für alle 
CONCORDIA Gruppen berichtete Harry Reiser von pande-
miebedingten Schwierigkeiten beim Neustart im vergangenen 
Sommer und auch beim aktuell wieder laufenden Start in 
den wöchentlichen Probenbetrieb. So konnte und kann bei 
den Chören teilweise „nur mit halber Mannschaft“ geprobt 
werden. Bei The Voices waren und sind zumindest Proben 
im Online-Format möglich. Bei den CONCORDIA Kids ruhen 
die Hoffnungen auf einem Neustart am 29. März (siehe Flyer 
unten).
(Fortsetzung folgt!)

Neustart bei den CONCORDIA Kids

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzertvorbereitungen für das Frühjahrskonzert
Am 09.04.2022 – dem auch vor der Pandemie üblichen 
Termin am Samstag vor Palmsonntag – findet im Kurhaus 
unser diesjähriges Frühjahrskonzert statt. Trotz der aus 
Pandemiegründen recht kurzen Vorbereitungszeit, dürfen Sie 
sich auf ein tolles Konzert freuen – seien Sie gespannt!
Das Konzert findet unter den dann gültigen Corona-Regeln 
statt. Näheres werden wir noch bekannt geben.

Kostenlose Eintrittskarten erhalten Sie ab sofort bei den 
Musikerinnen und Musikern sowie in der Buchchandlung 
LiteraDur. Für Spenden sind wir sehr dankbar.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Generalversammlung 2021
- Fortsetzung -
Der Jugendleiter Jochen Mareth informierte über die Aktivi-
täten der Jugend, die u.a. die Jugendkapelle, die Vorgruppe 
und die Tanzgruppen beinhalten. Auch wenn viele Auftritte 
wie z.B. auf dem Musikfest oder an der Nikolausfeier nicht 
stattfinden konnte, passierte einiges „abseits“ dieser Veran-
staltungen. So wurde im Oktober 2021 wieder eine neue 
Bläserklasse an der Albert-Schweitzer-Schule gestartet.

Vorsitzender Günter Geisert ließ das vergangene Jahr in 
seiner Zusammenfassung noch einmal Revue passieren, in 
denen viele Veranstaltungen nicht stattfinden konnten. Aber 
es wurden dafür neue Ideen entwickelt, wie der Faschings-
Livestream oder die Online-Musikproben. Dabei galt sein 
Dank Dirigent Fabian Müller für seine intensive Probenarbeit 
und die vielen Ideen, die er immer wieder miteinbringt.
Stellvertretender Bezirksvorsitzender Markus Speck konnte je 
vier Verbandsehrennadeln in Bronze für 10 Jahre und Silber 
für 20 Jahre verleihen. Gold ging für 30 Jahre an Jugend-
leiter Michael Kiefer. Für 40 Jahre Aktivität erhielten Daniel 
Becker, Michael Dreher und Lothar Becker die Goldene Eh-
rennadel des Bundes Deutscher Blasmusikverbände. Für 50 
Jahre aktives Musizieren gab es die Große Goldene Ehren-
nadel des BDB für Eugen Endres, Bertram Müller, Siegmund 
Schwab und Eduard Thimm.
Vom Verein geehrt wurden 12 Mitglieder für 25 Jahre passive 
Mitgliedschaft, Edgar Weber für 40 Jahre, Josef Becker, Lo-
renz Kraft für 60 Jahre sowie Norbert Dreher und Stefan Maier 
für 70 Jahre. Helmut Benz wurde zum Ehrenmitglied ernannt.
Im Punkt Wahlen wurden der 1. Vorsitzende Günter Geisert, 
Kassier Eugen Endres und Svea Schwab als stellvertretende 
Schriftführerin wiedergewählt. Ebenfalls einstimmig wiederge-
wählt wurden die Verwaltungsmitglieder Markus Kunz, Willi-
bald Masino, Wolfgang Ochs, Tobias Mess und Hans-Jürgen 
Mess. Auch Kassenprüfer wurde Dr. Dieter Bertelmann wur-
de in seinem Amt bestätigt.
Neu in die Verwaltung wurden Martin Schwab, Melanie 
Sturm und Jochen Mareth gewählt sowie Dominik Kunzmann 
als Jugendleiter. Ines Dittgen und Herbert Krückl legen ihre 
Ämter als Beisitzer in der Verwaltung nieder.
Vorsitzender Günter Geisert beschloss die harmonische Ver-
sammlung mit der Vorschau auf die Termine in 2022, u.a.:
15.05.2022 – Konzert im Frühling
25.-26.06.2022 – Musikfest im Kurpark
15.07.2022 – Open-Air Konzert im Kurpark

!Probebetrieb!
Liebe Musikerinnen und Musiker,
ab April finden die wöchentlichen Freitagsproben bereits ab 
19:45 Uhr statt!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Termine 2022
27. März:  „Konzert für den Frieden“ im Kurhaus Waldbronn, 

15:00 Uhr
3. April: Frühjahrskonzert im Gesellschaftshaus, 19:00 Uhr
8. April: Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr
19.Juni: Dorfbrunnenfest

Neue Formation des Musikvereins gegründet
Die neue Formation des MV Etzenrot, eine Bigband, 
trägt den Namen VINTAGE JAZZ ORCHESTRA.
Der Musikverein veranstaltete Anfang März 2022 einen Work-
shop an der Musikakademie in Weikersheim. Geprobt wur-
den Stücke der alten Count Basie Band. Die Musikstücke 
werden als das Alte Testament der Basie Band bezeichnet 
und stammen aus der Zeit von 1939 bis 1950. Der erfolg-
reiche Workshop mündete in die Gründung der Big Band in 
klassischer Besetzung, das heißt 5 Saxophone, 4 Posaunen, 
4 Trompeten plus eine Rhythmusgruppe mit Piano, Bass, 
Schlagzeug. Erster öffentlicher Auftritt wird das „Konzert für 
den Frieden“, veranstaltet von der Gemeinde Waldbronn in 
Zusammenarbeit mit dem MV Etzenrot, am 27. März 2022, 
15:00 Uhr im Kurhaus Waldbronn. Am 3. April tritt das VIN-
TAGE JAZZ ORCHESTRA, im Rahmen des Frühjahrskon-
zerts des Musikvereins im Gesellschaftshaus Etzenrot ab 
19 Uhr, auf.

Einladung zum Frühjahrskonzert am 3. April 19:00 Uhr
Zur Aufführung kommt hauptsächlich das in der Musikaka-
demie Weikersheim einstudierte Programm. Zu Beginn wird 
die Jugendabteilung die in Weikersheim einstudierte Mu-
sikstücke aufführen. Es folgt die neue Formation des Mu-
sikvereins das Vintage Jazz Orchestra. Es handelt sich um 
eine Big Band in klassischer Big BandBesetzung.
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Der Eintritt ist frei. Wir bitten aber um Spenden. Der Vor-
stand hat einstimmig beschlossen, die Hälfe der Spenden-
summe den ukrainischen Opfern des Kriegs zukommen zu 
lassen.
Wir werden die Spenden an die Organisation überweisen, 
die auch von der Gemeinde Waldbronn mit den Erlösen 
unseres Konzerts am 27. März bedacht wurde.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Musikvereins Etzenrot e.V.
Hiermit laden wir unsere Mitglieder  
zur Jahreshauptversammlung ein.
Freitag, den 08.04.2022 um 19:30 Uhr
im Gesellschaftshaus Etzenrot.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung  

formeller Ordnungsmäßigkeit
2. Totengedenken
3. Berichte mit anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge zur Jahreshauptversammlung
7. Wahlen (Kassenprüfer)
8. Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand An-
dreas Gerstner, Hohbergstraße 2a, 76337 Waldbronn bis 
spätestens 01.04.2022 eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen.
Andreas Gerstner
- Vorstand -
24.03.2022

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft erneut sieglos

Senioren:
Auch im vierten Spiel in diesem Jahr blieb unserer 1. Mann-
schaft ein Sieg verwehrt, denn im Heimspiel gegen den FC 
Östringen musste man sich mit einem 1:1 – Unentschieden 
zufriedengeben, das allerdings zur Verteidigung des zweiten 
Tabellenplatzes reichte. Der TSV musste wieder auf zahlrei-
che Spieler verzichten, dazu waren auch nicht alle aufge-
botenen Akteure topfit, somit ist es zu erklären, dass es 
derzeit nicht so gut läuft wie noch in der Vorrunde. Der TSV 
ging Mitte der ersten Halbzeit nach einem schönen Angriff 
durch Nils Musler in Führung, dieses Ergebnis hatte auch 
zur Pause noch Bestand, doch nach dem Wechsel verstärk-
ten die Gäste aus Östringen den Druck und kamen durch 
ihren Spielertrainer Zimmermann zum verdienten Ausgleich. 
Danach verlief das Spiel ausgeglichen ohne nennenswerte 
Torchancen auf beiden Seiten, sodass es beim gerechten 
Unentschieden blieb. Am kommenden Wochenende ist un-
sere 1. Mannschaft spielfrei.
Die 2. Mannschaft tat sich gegen den TSV Auerbach 2 lange 
schwer, landete am Ende aber doch noch einen 4:1-Erfolg. 
Die 1:0-Führung des TSV durch Nico Ruppenstein (11 m) 
beantwortete Auerbach fast postwendend mit dem Ausgleich 
und trotz klarer Überlegenheit wollte unserer Elf lange kein 
zweiter Treffer gelingen. In der 66. Minute brach dann Da-
vid Föhrenbacher den Bann, Sandro Becker und Manuel 
Schroth ließen noch zwei weitere Tore folgen, sodass der 
Dreier dann doch sicher eingetütet wurde. Am kommenden 
Sonntag spielt die 2. Mannschaft um 15 Uhr bei der 3. 
Mannschaft des FV Ettlingenweier.

Junioren:
Ein schwarzes Wochenende gab es für die Einserteams des 
TSV, denn alle im Einsatz befindlichen Teams verloren ihre 
Spiele ohne eigenen Treffer. Die A-Junioren hatten gegen 
Linkenheim in der ersten Hälfte mehrmals die Chance zum 
Führungstreffer, scheiterten aber, während es der Gegner 
kurz nach der Pause einmal besser machte und so zum 
glücklichen Sieg kam. Die B 1 unterlag in Kirrlach ebenfalls 
mit 0:1, haderten hierbei aber zurecht mit einer einseitigen 

Schiedsrichterleistung. Die C 1 hielt gegen Walldorf 2 zwar 
tapfer entgegen, konnte die 0:2-Niederlage aber nicht verhin-
dern. Die B-Junioren der JSG Waldbronn spielten stark auf 
und gewannen gegen SG Siemens 2 deutlich mit 6:2, wobei 
Silas Essig (3), Leon Schurzmann (2) und Armanji Omar 
trafen. Die C 2 gewann nach Treffern von Jonathan Roos 
(2), Raphael El Galala und Bilal Saidi mit 4:1 bei der JSG 
Karlsruher Bergdörfer. Die D 2 und die E-Junioren absol-
vierten Testspiele beim KSC, in Spielberg und Zuzenhausen 
und zeigten dabei gute Leistungen.

Die nächsten Termine:

Freitag, 25.03.:
17.30 Uhr TSV C 2 – Spvgg. Durlach – Aue 2
18.00 Uhr VfB Knielingen – JSG Waldbronn B

Samstag, 26.03.:
09.30 Uhr SG Rüppurr – TSV D 3
11.00 Uhr FT Forchheim – TSV E 1
11.00 Uhr SV Langensteinbach 2 – TSV E 2
12.15 Uhr Spvgg. Neckarelz 2 – TSV C 1
13.15 Uhr Fort. Kirchfeld – TSV D 1
14.00 Uhr TSV B 1 – VfB Bretten
17.00 Uhr JSG Pfinztal – TSV A

Sonntag, 27.03.:
10.30 Uhr TSV B 2 – FC Südstern Karlsruhe

Leichtathletik:
Früh im Jahr war klar, dass es in diesem Winter wie-
der eine fast normale Wettkampfsaison geben wird. Am 
22./23.01. fanden in diesem Jahr, im Sindelfinger Glaspalast, 
die Baden-Württembergischen Jugendmeisterschaften statt. 
Auch in diesem Winter wieder mit TSV-Athleten. Qualifizieren 
konnten sich Sofia Schuster, Marc Hochstein und Tom An-
derer, alle in der U20. Ein anstrengendes Wochenende war 
es für Sofia. Konnte sie sich für die 800 m und die 1.500 m 
qualifizieren und ist auch über beide Strecken an den Start 
gegangen. Mit den 800 m ist sie am Samstag in Meister-
schaft gestartet. Mit ihren 2:36,04 min blieb sie leider etwas 
über ihrer Bestzeit und auch am Sonntag über die 1.500 m 
lief es leider nicht ganz rund. Über die 400 m war Marc am 
Samstag am Start. Er blieb knapp eine halbe Sekunde über 
seiner Bestzeit. Die Uhr blieb für ihn bei 52,35 sec stehen, 
was Platz 6 für Marc am Ende bedeutet hat. Ebenfalls am 
Samstag und Sonntag war Tom in Sindelfingen aktiv. Über 
die 60 m am Samstag konnte er sich für den Endlauf qua-
lifizieren, verzichtete dann aber auf den Start, mit Blick auf 
die 60 m Hürden am Sonntag. Mit der drittschnellsten Zeit 
der Vorläufe konnte sich Tom in 8,27 sec über die 60 m 
Hürden für den Endlauf qualifizieren. Hier konnte er die Zeit 
des Vorlaufs nochmals wiederholen und wurde in erneuten 
8,27 sec baden-württembergischer Hallenmeister der U20. 
Glückwunsch zur Meisterschaft.
Ebenfalls nach Sindelfingen ging es am 19.02., diesmal fan-
den hier die Deutschen Jugend-Hallenmeisterschaften statt. 
Im TSV-Trikot war Tom Anderer über die 60 m Hürden am 
Start. Gleich im ersten Vorlauf ging Tom auf die Strecke. 
Mit dem bis dahin führenden der Deutschen Bestenliste und 
dem viertplatzierten hatte Tom zwei harte Brocken in sei-
nem Lauf. In einem guten Rennen konnte Tom seinen Lauf 
in neuer Saisonbestzeit von 8,25 sec als Dritter beenden. 
Wegen 1/100 sec hatte Tom nach allen Vorläufen das Finale 
der besten acht nur knapp verpasst. Doch 15 min vor dem 
Finale wurde es für Tom nochmal hektisch. Da sich einer 
der Finalisten kurz vor dem Start noch verletzte und zurück 
trat, ist Tom für das Finale noch nachnominiert worden. Zu 
einem Zeitpunkt als seine Konkurrenz bereits im Callroom 
auf den Start warteten. Völlig unvorbereitet stand Tom kur-
ze Zeit später im Startblock im Finale der 60 m Hürden. 
Trotz Hektik vor dem Start konnte Tom seine Vorlaufzeit fast 
wiederholen. In 8,26 sec kam Tom als 8. über die Ziellinie. 
Glückwunsch zum erneuten Finaleinzug bei den Deutschen.

Turnen:
Fitnessgruppe Ü-60
Ab 17.03. geht die Gruppe wieder weiter. Wer Lust hat, mal 
mitzumachen, einfach vorbeikommen. Immer donnerstags,19 
– 20 Uhr in der Halle der Albert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de
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FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit einem durchwachsenen Gefühl verließen die Mannen von 
Trainer Dennis Vogel am vergangenen Sonntag das Sportge-
lände des FV Malsch, hatte man doch gegen den deutlich 
besser positionierten Gastgeber einen Punkt gewonnen, den 
Kampf um die Aufstiegsrunde aber an diesem Tag auch 
endgültig verloren. Obwohl die Elf um Kapitän Beuthner 
fast wieder komplett antreten konnte, geriet man früh in 
Rückstand, als sich Torsteher und Speck-Ersatz Robin Bo-
zic unbedrängt den Ball abluchsen ließ und die Heimwelf 
zur frühen Führung einlud. In der Folge versuchte der FCB 
alles, den Rückstand wieder auszugleichen, scheiterte aber 
zumeist an der vielbeinigen Defensive der Hausherren. Als 
man im zweiten Spielabschnitt den Druck weiter erhöhte 
und die Mannschaft des FVM zunehmend abbaute, belohnte 
Torjäger Manneh die Angriffsbemühungen mit dem Ausgleich 
in Spielminute 75. Zwar warf man bis zum Ende alles nach 
vorne, aber an diesem Tag fehlte einfach auch das nötigen 
Quäntchen Glück. Damit ist das Augenmerk unserer „Ersten“ 
ab sofort in der Abstiegsrunde voll und ganz auf Klassener-
halt gerichtet, weil man schlichtweg nichts „Besseres“ mehr 
erreichen können wird.
Weiter ohne Sieg bleibt unsere „Zweite“ im aktuellen Ka-
lenderjahr, weil man den Trumpf der Hinrunde, eine starke 
Defensive, aktuell nicht mehr auf den Platz bekommt. Zwar 
kassierte man als Gast des TV Spöck nur einen Treffer, weil 
dieser bezeichnenderweise aber auch noch in der Nachspiel-
zeit per Eigentor fiel und man selbst keinen Treffer erzielte, 
war dies gleich doppelt ärgerlich. Jetzt müssen endlich wie-
der Punkte her.

Vorschau
So, 27.03. – 13.00 Uhr: FCB II – Spvgg. Söllingen II
So, 27.03. – 15.30 Uhr: FCB – FV Spfr.Forchheim
Zugangs zum Gelände aufgrund der aktuellen Corona-Verord-
nung nur mit 3G möglich.

Alte Herren
Am vergangenen Samstag trat die FCB-AH im Kreispokal 
zu ihrem ersten Gruppenspiel bei der Spvgg Söllingen an. 
Beiden Mannschaften war auf dem unebenen Platz die Ner-
vosität anzumerken und über weite Strecken zeigte sich ein 
zerfahrenes Spiel. Söllingen ging Mitte der ersten Halbzeit 
aus stark abseitsverdächtiger Position in Führung und erhöh-
te in der zweiten Halbzeit mit dem zweiten Torschuss über-
haupt auf 2:0. Kurz vor Schluss gelang dem FCB durch Alex 
Rau zwar noch der Anschlusstreffer, aber das wars dann 
auch und man verlor dieses Spiel etwas unverdient mit 2:1.
Gelegenheit es besser zu machen, bietet sich bereits am 
Samstag, 26.03.2022 um 16:00 Uhr bei der SG Blankenloch/
Büchig. Das Spiel wird in Büchig ausgetragen.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. und 2. Mannschaft:
Das Spiel der ersten Mannschaft beim überlegenen Spitzen-
reiter Karlsruher SC ll fand am Dienstag, nach Redaktions-
schluss, statt. Unsere zweite Mannschaft unterlag dem Auf-
stiegsanwärter SC Neuburgweier ll mit 1:5. Den Ehrentreffer 
für den TSV erzielzte Sammy Najafi.
Am kommenden Sonntag stehen für die TSV-Mannschaften 
Auswärtsaufgaben an. Die erste Mannschaft reist zum FV 
Sulzbach, die „zweite“ gastiert in Wolfartsweier.

Vorschau, Sonntag, 27. März:
FV Sulzbach l – TSV l (15 Uhr)
ASV Wolfartsweier ll – TSV ll (13 Uhr)

Frauen:
Nach ingsgesamt turbulenten 96 Minuten mussten sich die 
Frauen mit einem 4:4-Remis beim 1. FC Ispringen begnü-
gen. Eigentlich kann sich ein Punkt bei diesen alles andere 
als leichten Auswärtsspiel wirklich sehen lassen – wenn man 
aber mehrfach führt und den Ausgleich in der letzen Sekun-
de der (zu) langen Nachspielzeit kassiert, so fühlt sich der 
Punktgewinn schon etwas bitter an.
Weiter geht es am Samstag um 16 Uhr gegen den SV 
Mörsch, gestern trat man zum Nachholspiel gegen Ersingen 
an.

C-Juniorinnen:
Einen tollen Start in die Rückrunde und in die neue Staffel 
erwischten unsere C-Juniorinnen. Mit einem 1:0-Auswärts-
sieg beim TSV Neckerau konnten gleich im ersten Spiel die 
ersten drei Zähler eingefahren werden. Nun erwartet man am 
Samstag die SpVgg Durlach-Aueum 12 Uhr in Etzenrot, im 
letzten Spiel trennte man sich 1:1, so dass ein interessante 
Spiel zu erwarten ist.

Info-Vereinsgaststätte:
Unser Clubhaus hat am heutigen Donnerstag von 20 bis 23 
Uhr, am Freitag von 17 bis 23 Uhr, am Samstag von 15 bis 
19 Uhr, am Sonntag zum Frühschoppen ab 10.30 Uhr sowie 
am Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet.

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung - Terminänderung
Aufrund technischer Probleme konnten die Einladungen 
per E-Mail an die auswärtigen Mitglieder nicht fristgerecht 
zugestellt werden. Aus diesem Grund wird die Hauptver-
sammlung verschoben.
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e. V. 
findet am 
Samstag, dem 09. April um 19.00 Uhr in der Vereinsturnhalle 
statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der BGB-Vorstände
 a. Vorsitzender GB Sport
 b. Vorsitzender GB Wirtschaft
 c. Vorsitzender GB Technik
4. Mitgliederstatistik
5. Bericht des Schriftführers
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Abteilungsleiter
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Bildung einer Wahlkommission
14. Wahl des neuen Gesamtvorstandes
15. Neues Heizungskonzept
16. Straßensanierung „Am Turnplatz“
17. Anträge
18. Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 01. April beim Vorsitzenden GB 
Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen. Genauere 
Informationen werden auf der Homepage unter www.tvbu-
senbach.de veröffentlicht.
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Tennisclub Waldbronn e.V.

Informationen zur Sommersaison 2022
Liebe Vereinsmitglieder:innen, mit steigenden Temperaturen 
und großen Schritten Richtung Frühjahr erwarten wir freudig 
den Start in die Außenplatzsaison. Noch dauert es bis die 
Plätze im Außenbereich in der Talstraße und im Kurpark 
bespielbar sind, aber wir avisieren das Datum um den 23. 
April sofern es die Wetterlage zulässt. Wir bitten dieses Jahr 
wieder viele freiwillige Helfer uns beim Säubern und Herrich-
ten der Tennisanlage in der Talstraße zu helfen. Geplant ist 
der Arbeitseinsatz für Samstag, 23. April ab 11 Uhr.
Die Anschreiben an unsere Kurpark-Tennisplatzabonnenten 
sind per E-Mail oder Post versendet worden. Sollten Sie 
Interesse an einer festen wöchentlichen Platzbuchung in 
der Sommersaison 2022 haben, können Sie uns gerne eine 
Nachricht schreiben: info@tc-waldbronn.de
Schauen Sie gerne auch auf neue Meldungen auf unserer 
Website. www.tc-waldbronn.de
Hier dieTerminübersicht in Kurzform:
Arbeitseinsatz:  
Samstag, 23. April 2022 ab 11 Uhr (Talstraße, Waldbronn)
Offizielle Platzeröffnung: 
Sonntag, 1. Mai 2022 von 11 bis 14 Uhr (mit Sektumtrunk)
Mitgliederversammlung: 
Sonntag, 1. Mai 2022 um 12 Uhr
Wir starten ab dem 7. Mai mit 22 gemeldeten Mannschaften 
in den Mannschaftsspielbetrieb, alleine 9 Jugendmannschaften 
gehen an den Start. Es erwarten uns wieder spannende Spiele 
an den Wochenenden. Wir berichten zu gegebener Zeit.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen !

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Mitspielerinnen und Mitspieler herzlich willkommen!!!!

 
 Plakat: Schmätterlinge

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Unser Schießstand ist geöffnet.
Aufgrund der aktuell geltenden Stufe gilt die 3G-Regelung.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch unter den Corona-Bedingungen.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung der Flying Petticoats
Am Dienstag, 15.03.2022, fand die Jahreshauptversammlung 
unseres Rock 'n' Roll Clubs „Flying Petticoats“ Waldbronn 
e.V. im Gesellschaftshaus Etzenrot statt.
•	 Das Vorstandsteam unter Leitung der Vorsitzenden Carola 

Gierl blickte zurück auf das erste gemeinsame Jahr und 
freute sich mit insgesamt 24 erschienenen Mitgliedern 
über die erfreuliche, neue Beginnergruppe im Linedance.

•	 Beim Ausblick auf das laufende Jahr war die Findung 
eines neuen Trainingsraums das Schwerpunktthema, da 
unser bisheriger Trainingsraum, das Gesellschaftshaus 
Etzenrot, im Herbst dieses Jahres abgerissen wird. Es 
gibt zum Glück aussichtsreiche Räumlichkeiten für die 
Fortsetzung unseres Trainings – wir möchten hier Hel-
mut Anderer danken für das beharrliche Verfolgen dieses 
wichtigen Themas.

•	 Weitere Themen waren das Engagement außerhalb und 
innerhalb des Vereins, z.B. Teilnahme/Auftritte an Festen 
wie dem Kurparkfest, Organisation von Vereinsaktionen 
und Hilfe bei der kommenden Bürgermeisterwahl.

Es war ein harmonischer Abend, der mit freudigem Tanzen 
ausklang.
Liebe Mitglieder, danke für eure Treue in Zeiten von Corona 
und auf ein neues, starkes Vereinsjahr 2022!
Horst Fortner
Schriftführer des RRC

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Pflanzaktion beim Vereinsheim
Am Samstag, den 12.03.2022 waren viele eifrige Hände 
bei strahlendem Sonnenschein für eine Pflanzaktion des 
Schwarzwaldvereins unterwegs. Im Rahmen des Projekts 
„Artenvielfalt“ wurden die Blumenrabatte beim Vereinsheim 
mit insektenfreundlichen Staudenpflanzen aufgefrischt. Zwei 
Familien mit Kindern und Mitglieder des Vorstands waren 
eifrig beim Pflanzen dabei. Den Kindern hat es ordentlich 
Spaß gemacht, in der Erde zu graben und mitzuhelfen, die 
Pflanzen zu setzen. Jetzt hoffen wir, dass alles gut anwächst 
und zum Blühen kommt, viele Insekten anlockt und ebenso 
die Besucher des Vereinsheims erfreut.

So. 27.03. - Frühlingsfest
Liebe Freunde des Schwarzwaldvereins,
an diesem Tag ist in unserem Jahresprogramm das Früh-
lingsfest vorgesehen. Wegen der wieder rasant ansteigenden 
Infektionszahlen betrachten wir es im Verein als nicht verant-
wortbar, unter diesen Bedingungen das Fest durchzuführen. 
Leider müssen wir es deshalb absagen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

So. 03.04. - Auf dem Panoramaweg in Forbach
Abfahrt: 9.20 Uhr Bahnhof Busenbach, 9.24 Uhr Albgaubad 
Ettlingen, 10.10 Uhr Karlsruhe Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. 
Wanderstrecke: Forbach – Panoramaweg – Bermersbach – 
Ziegenweg – Forbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 
Std. An-/Abstieg: je 220 m. Führung: Roland Preiß, Richard 
Lichtenberger

06.04. - Mittwochswanderung
Wir besuchen das farbenfrohe Frühlingserwachen im Blü-
henden Barock in Ludwigsburg. Als Vorbote des Osterfes-
tes überraschen riesige Ostereier, ein geschmückter Oster-
brunnen, bunte Blumen und Schmetterlinge. Lassen wir uns 
verzaubern!
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Abfahrt: 8.36 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, 9.33 Uhr 
Karlsruhe Hbf. Teilnehmerzahl max. 20 Personen. Einkehr 
ist auf dem Ausstellungsgelände möglich. Führung: Volker 
Löhle, Melanie Becker.
Weitere Informationen und Anmeldung bis 02.04.2022 – 
Telefon 07243 67254.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 15, 
Waldbronn-Reichenbach.
Haltet Euch fit für die Skisaison mit Konditionstraining, Gym-
nastik, speziellen Übungen für Ski und Snowboard sowie 
Dehnübungen. Für SWV-Mitglieder kostenfrei. Für Gäste € 
2,50 Erwachsene, Kinder € 1,00.
Die Übungsabende bis Ostern immer mittwochs von 19:15 
Uhr bis 20:30 Uhr. Die Termine sind am:  30. März sowie 6. 
und 13. April.
Neue Teilnehmer(innen) bitte digitalen Impfnachweis und 
Lichtbildausweis mitbringen!
Zweckmäßig mitzubringen auch großes Tuch zum Abdecken 
der Turnmatten. Und für spezielle Übungsprogramme: The-
raband sowie Gymnastikrolle oder aufgerollte Isomatte oder 
dergleichen.

Kletterabteilung

Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7 bis 10 Jahre)    18.15 – 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11 bis 15 Jahre)  19.00 – 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 16 Jahren / Erwachsene  ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Wie Sie Kosmetik ohne Mikroplastik finden
Ob Duschgel, Peeling oder Lippenstift: Viele Kosmetikpro-
dukte enthalten Mikroplastik. (Als Mikroplastik werden feste 
und unlösliche Kunststoffe bezeichnet, die kleiner als fünf Mil-
limeter sind. In der Kosmetikproduktion sind sie beispielsweise 
in Peelings oder als Massageperlen in Duschgels, aber auch in 
flüssiger Form als Bindemittel zu finden.) Im Abwasser gelan-
gen diese Kunststoffe über die Kläranlagen direkt in unsere 
Flüsse oder im Klärschlamm auf die Felder und somit in 
den Naturkreislauf.
Beim Einkauf von Kosmetika können Verbraucher*innen auf 
der Verpackung bislang nur schwer erkennen, ob Mikroplas-
tik enthalten ist. Deshalb hat der BUND seine erfolgreiche 
Tox-Fox-App zum Aufspüren gesundheits- und umweltschäd-
licher Chemikalien nun erweitert. Ab sofort prüft der Pro-
dukt-Check Kosmetika nicht nur auf hormonelle Schadstoffe 
und Nanopartikel, sondern auch auf Mikroplastik. Darüber 
hinaus gibt der Einkaufsratgeber Auskunft zu Schadstoffen 
in fast allen Alltagsprodukten.

Hintergrund: Warum Mikroplastik schädlich ist
Ein Viertel aller Frauen in westlichen Industrieländern ver-
wenden bis zu 15 unterschiedliche Kosmetikprodukte täglich. 
Doch Mikroplastik hat in Kosmetik nichts verloren – weder 
auf unserer Haut, noch in der Umwelt. Einmal freigesetzt 
kann Mikroplastik weite Wege zurücklegen. Ob an der Mee-
resoberfläche, im Sediment der Tiefsee oder in der Arktis 
– überall ist Mikroplastik vorhanden. Es wurde bereits in 
Schneeproben aus Deutschland, den Schweizer Alpen und 
der Arktis nachgewiesen. Dies belegt, dass die kleinen Plas-
tikpartikel auch in entlegene Orte gelangen und ein weltwei-
tes Problem sind.
Mikroplastik ist biologisch meist schwer bis gar nicht ab-
baubar. Kleinstlebewesen im Meer nehmen es auf, bevor sie 
von Fischen gefressen werden. Von Fischen und Muscheln 
ernähren sich wiederum Meeressäuger, Vögel – und wir 

Menschen. Mikroplastik wirkt zudem in der Umwelt wie ein 
„Magnet“ für Schadstoffe, die sich an die Plastikpartikel bin-
den. Fressen Tiere die Partikel, nehmen sie also auch jede 
Menge anderer Gifte auf. Deshalb rät der BUND dazu, mög-
lichst nur Produkte ohne Mikroplastik zu verwenden. Mit der 
ToxFox-App können Sie nun erkennen, welche Produkte das 
sind! Sie finden die Tox-Fox-App im Internet unter https://
www.bund.net/themen/chemie/toxfox/ .

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Die CDU unterstützt Christian Stalf als Kandidaten f 
ür die anstehende Bürgermeisterwahl in Waldbronn.
Am 7. März 2022 beschloss der Vorstand des CDU-Ortsver-
bandes Waldbronn in einer gemeinsamen Sitzung mit der 
CDU-Gemeideratsfraktion, dass sie Christian Stalf als Bür-
germeisterkandidaten in Waldbronn unterstützen. Zuvor hatte 
sich Christian Stalf mit einer engagierten und überzeugenden 
Rede der Versammlung präsentiert. In der anschließenden 
Diskussion wurden zahlreiche richtungsweisende bewährte 
und neue Ideen für eine zukunftsfähige Entwicklung der 
Gemeinde Waldbronn ausgetauscht.
Die CDU Waldbronn begrüßt die Kandidatur von Christian 
Stalf aus mehreren Gründen:
Die Herausforderungen für Kommunen sind fachlich und 
politisch zunehmend komplex und anspruchsvoll geworden. 
Dafür benötigt ein Bürgermeister breite Erfahrung aus der 
kommunalen Verwaltung. Diese bringt Christian Stalf nach 
zwölfjähriger beruflicher Tätigkeit als Pressesprecher und en-
ger Mitarbeiter mehrerer Oberbürgermeister in den Stadtver-
waltungen Hockenheim und Mannheim mit. Davon können 
die Mitarbeitenden in der Gemeindeverwaltung, die Gemein-
deräte und die Bürgerinnen und Bürger nur profitieren.
Darüber hinaus besitzt Christian Stalf als junger Familienva-
ter einen unvoreingenommenen, frischen Blick von außen. 
„Wir haben ihn als offenen, engagierten und zugewandten 
Menschen kennengelernt“, sagt CDU-Vorsitzender Roland 
Bächlein. Dieser unabhängige Blick auf die Themen der 
Gemeinde ist sehr wichtig, um die Entwicklung Waldbronns 
mit neuen Ideen und gleichzeitig nachhaltig, weitsichtig und 
wirtschaftlich tragfähig zu gestalten.

Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbandes 
Waldbronn mit Neuwahlen
Donnerstag, 24. März 2022, 19:00 Uhr, Hotel-Restaurant 
„La Cigogne“ in Waldbronn-Busenbach
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn lädt zur Mitglieder-
versammlung herzlich ein und bittet alle Mitglieder um Teil-
nahme. 
Auf der Tagesordnung stehen Berichte aus der Arbeit von 
CDU-Vorstand, Gemeinderat und Kreistag. Außerdem findet 
die Neuwahl des CDU-Vorstandes statt. MdL Christine Neu-
mann-Martin spricht ein Grußwort. Im Rahmen der Versamm-
lung stellt sich Bürgermeisterkandidat Christian Stalf vor.

Freitag, 25. März 2022, von 14:00 bis 15:30 Uhr,  
Christine Neumann-Martin MdL
lädt ein zur telefonischen Bürgersprechstunde unter Telefon 
07243 3750-111.

Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
http://www.facebook.com/ CDU Waldbronn.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller
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SPD Waldbronn

Einladung zum Kreisparteitag
Der turnusgemäße Kreisparteitag für alle Mitglieder im Kreis-
verband Karlsruhe-Land steht an. Neben den Berichten wer-
den auch die Wahlen des neuen Kreisvorstandes sowie die 
Wahlen der Delegierten für Landesparteitage und der Lan-
desdelegiertenkonferenz durchgeführt.
Termin:
Freitag, 1. April, um 19 Uhr in der Festhalle Stutensee
(Badstraße 7, 76297 Stutensee)

Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Sonstiges

Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen:  
Auf dem neusten Stand der Technik
An hochmodernen landwirtschaftlichen Maschinen lernen 
Landwirte in Ausbildung in der neu eingerichteten Interims-
Landmaschinenhalle in der Gehrnstraße in Ettlingen.
Der Neubau und die Sanierung des Berufsschulzentrums 
hatten zur Folge, dass die alte Landmaschinenhalle nicht 
mehr nutzbar ist, sodass bis zur Fertigstellung einer neuen 
als Interimslösung eine Halle in der Gehrnstraße nahe der 
Unterführung in Richtung Ettlingen West angemietet wurde. 
Diesen Umzug nahm die Bertha-von-Suttner-Schule zum An-
lass, einen neuen, hochmodernen, landwirtschaftlichen Fuhr-
park anzuschaffen
Dafür wurden neue Anbaugeräte erworben, um den Azubis 
ihr Wissen in den Bereichen Aussaat, Düngung und Pflan-
zenschutz zu vertiefen. Außerdem besteht nun eine Koopera-
tion mit dem Kraichgau Raiffeisen Zentrum, das der Schule 
jeweils zu Beginn des Schuljahres einen neuen modernen 
Traktor für 8 Monate zur Verfügung stellt.
Die Schüler:innen aus dem 1. Lehrjahr beschäftigen sich zu-
nächst mit dem Thema Traktorentechnik, sie lernen hier bei-
spielsweise den Umgang mit aktueller Traktorentechnik der 
Firma Claas. Diese ist mit ihrem stufenlosen Getriebe, dem 
Parallelfahrsystem und seiner ISO-BUS-Technik elektrisch 
kompatibel mit allen weiteren ISO-BUS-fähigen Maschinen.
Im 2. Lehrjahr steht der Umgang mit der Sämaschine mit 
integriertem Terminal auf dem Lehrplan, die Jugendlichen 
werden hier mit verschiedenen Aussaattechniken vertraut ge-
macht. Außerdem erlernen die Auszubildenden das Handling 
des Düngerstreuers der Firma Rauch. Diese Landmaschine 
ist ebenfalls mit einem ISO-BUS-Terminal, einer integrierten 
Wiegeeinrichtung, sowie einer geschwindigkeitsunabhängigen 
Düngedosierung ausgestattet. Dieser Technologieeinsatz in 
der Landwirtschaft, der automatisierte Vorgänge ermöglicht, 
erleichtert den Arbeitstag eines Landwirts erheblich, und 
führt gleichzeitig zu höheren Ernteerträgen mit reduziertem 
Einsatz von Mineraldüngern.
Im 3. und letzten Lehrjahr ist ebenfalls ISO-BUS-Technik 
im Einsatz, diesmal in Form einer Pflanzenschutzspritze, die 
ebenfalls über eine geschwindigkeitsunabhängige Dosierung 
verfügt. Natürlich ist hier auch ein umweltrelevantes Vor-
gehen gefragt. Mit bestandener Gehilfenprüfung wird den 
Junglandwirt:innen dann der „Sachkunde-Nachweis-Pflan-
zenschutz“ ausgestellt.
Die Halle in der Gehrnstraße beherbergt allerdings nicht 
nur den Landmaschinenfuhrpark. Es handelt sich um eine 
Multifunktionshalle: Hier findet sich auch eine Werkstatt, ein 
Bereich mit Schulbänken, eine Tafel und ein Beamer. Gabriel 
Hurst, der selbst einen landwirtschaftlichen Betrieb führt und 
in Teilzeit als Berufsschullehrer in der Abteilung Landwirt-
schaft der Bertha arbeitet, steht so das komplette für den 
erfolgreichen Berufsabschluss nötige Equipment an einem 
Ort zur Verfügung.

Dank dem Unterricht an modernsten landwirtschaftlichen 
Maschinen starten die frisch examinierten Landwirt:innen mit 
Wissen auf dem neusten Stand der Technik, die auch die 
Agrarwirtschaft immer weiterverändern und -entwickeln wird, 
ins Berufsleben.
Danke an Gabriel Hurst für die spannende Führung.

Frühjahrsdüfte und Osterfreuden:  
Ostermarkt in Dobel am 3. April
Die ersten warmen Sonnenstrahlen zeigen es an – es wird 
Frühling! Zum Einstimmen auf Ostern und die wiedererwach-
te Pflanzenwelt veranstaltet die Kurverwaltung am 03. April 
den Dobler Frühjahrs- und Ostermarkt.
Der mittlerweile gut etablierte Markt bietet neben österlicher 
Dekoration auch Haushalts- und Gartenartikel sowie die klei-
nen schönen Dingen des Lebens.
Dazu gehören u. a. auch Schmuck in verschiedensten For-
men und Materialien, originelle Schlüssel- und Taschenan-
hänger, Skulpturen und Taschen.
Schöne Oster- und Frühjahrsgestecke, verzierte Ostereier 
sowie bunte Holzarbeiten dürfen natürlich auch nicht fehlen 
und lassen den Frühling erwachen. Um den noch nicht er-
blühten Garten ein wenig Farbe zu verleihen, gibt es schö-
ne, bunte Keramiken. Allerlei Geschenkideen, wie Schmuck, 
Genähtes und Gefilztes, darunter u. a. Wendetücher und 
Wenderöcke, handgemachte Naturseifen und Körperpflege-
produkte, Marmeladen, selbstgemachte Nudeln, Wildspezia-
litäten aus Baiersbronn, Honig und Honigprodukte, um nur 
eine Auswahl zu nennen.
Natürlich ist auch für den Genuss vor Ort gesorgt. Ne-
ben dem Kaffee- und Kuchenangebot des Fördervereins der 
Grundschule Dobel gibt es Käsespezialitäten, Langos, der 
Markt-Klassiker Flammkuchen, Spießbraten und Crêpes sind 
im Außenbereich auf dem Dorfplatz erhältlich.
Änderungen sind in Abhängigkeit des Infektionsgeschehens 
noch möglich.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Aufstrich mit Kidneybohnen und Räuchertofu
Dieser vegetarische Aufstrich schmeckt wie „Leberwurst!“. Ist 
aber gar keine. Er besteht aus Kidneybohnen und Räucherto­
fu. Einfach mal ausprobieren!
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr
Zutaten
Für den Aufstrich:
•	 1 Zwiebel
•	 1 Knoblauchzehe
•	 2 EL Majoran, getrocknet
•	 175 g Räuchertofu
•	 1 Dose Kidneybohnen, á ca. 250 g Abtropfgewicht
•	 2 EL Petersilie, frisch, gehackt
•	 etwas Pimentpulver
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
Zusätzlich:
•	 1 EL Olivenöl, nativ extra zum Braten
Zubereitung
1. Zwiebel und Knoblauch klein schneiden und in der Pfanne 

glasig dünsten. Wer mag, kann Zwiebel und Knoblauch auch 
roh lassen und fein würfeln.

2. Majoran dazugeben.
3. Den Räuchertofu würfeln.
4. Die abgespülten und abgetropften Kidneybohnen mit dem 

Räuchertofu und den Gewürzen zu den Zwiebeln geben und 
alles pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken, fertig!

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


